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Dienstag, 10. März
09.00	Eucharistiefeier, Welfensberg
10.00	Eucharistiefeier, Lommis
18.30	Eucharistiefeier, Kapelle, Braunau

Mittwoch, 11. März
09.00	Eucharistiefeier, Wertbühl
11.30	Fasten-Andacht, Wuppenau
	 anschl. Mittwochs-Suppe im Pfarrhaus
18.00	Rosenkranzgebet Aktion «Die Schweiz 

betet für den Frieden», Bettwiesen

Donnerstag, 12. März
09.00	Eucharistiefeier, Schönholzerswilen

Freitag, 13. März
09.00	Eucharistiefeier, Wuppenau
10.00	Eucharistiefeier, Tobel

Samstag, 14. März
10.45	Taufe von Simona Leopold, Welfensberg
16.00	Eucharistiefeier, Alterszentrum  

Sunnewies, Tobel
18.00	Eucharistiefeier, Heiligkreuz

Jahrzeit für:
Markus Grob
Hans Rudolf Schnider-Zwicker
Kollekte für Jubilate/Chance Kirchengesang

19.30	Eucharistiefeier, Lommis
Jahrzeit für Tina und Anton Lenz-Waldvogel
Kollekte für Jubilate/Chance Kirchengesang

Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag
09.00	Eucharistiefeier, Schönholzerswilen

Jahrzeit für Cäzilia Brüllisauer
Kollekte für Jubilate/Chance Kirchengesang

10.15	Kirche Kunterbunt, Leutmerken
10.30	Ökum. Gottesdienst zum Suppentag mit 

Kirche Kunterbunt, Leutmerken
	 anschl. Suppentag im Pfarreiheim

Kollekte für Fastenaktion

10.30	Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 
Tobel, musikalische Mitwirkung durch 
die Choralgruppe Weinfelden
Jahrzeit für:
Anna und Josef Oertig-Mangger
Johann Ruckstuhl
Gertrud und Alfons Stäheli-Müller
Zita Stäheli
Kollekte für Fastenaktion

18.00	Eucharistiefeier, Welfensberg
Jahrzeit für:
Eugen Burri
Katharina und Eugen Burri-Fries
Kollekte für Jubilate/Chance Kirchengesang

Dienstag, 17. März
09.00	Eucharistiefeier, Welfensberg

Mittwoch, 18. März
09.00	Eucharistiefeier, Wertbühl
10.30	Eucharistiefeier, Alterszentrum  

Sunnewies, Tobel
18.00	Rosenkranzgebet Aktion «Die Schweiz 

betet für den Frieden», Bettwiesen

Donnerstag, 19. März, Hl. Josef,  
Bräutigam der Gottesmutter Maria
09.00	Eucharistiefeier, Schönholzerswilen

Freitag, 20. März
09.00	Eucharistiefeier, Wuppenau
10.00	Eucharistiefeier, Tobel
15.30	Gottesdienstliche Feier für Menschen 

mit Demenz, Sunnegarte, Alterszentrum 
Sunnewies, Tobel

Samstag, 21. März
16.00	Eucharistiefeier, Alterszentrum  

Sunnewies, Tobel
18.00	Eucharistiefeier, Bussnang

Kollekte für Fastenaktion
19.30	Eucharistiefeier, Wuppenau

Jahrzeit für:
Jarmila Barton-Antony
Anna und Alois Birchler-Mazenauer
Guido Hälg
Emma Hug-Hug
Kollekte für Fastenaktion

Samstag, 7. März
16.00	Eucharistiefeier, Alterszentrum  

Sunnewies, Tobel
18.00	Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag, 

Wuppenau, anschl. gemütliches 
Beisammensein im Pfarrhaus

18.00	Eucharistiefeier, Wertbühl
Jahrzeit für:
Fini und Othmar Harder-Eugster
Ida und Emil Rempfler-Eigenmann
Franz Schwager-Wild
Anna und Leo Steinbacher-Rüdisüli
Kollekte für kirchliche Notherberge Thurgau

19.30	Eucharistiefeier, Bussnang
Jahrzeit für Anni und Franz Holzknecht-
Neurauter
Kollekte für kirchliche Notherberge Thurgau

Sonntag, 8. März, 3. Fastensonntag
09.00	Eucharistiefeier, Tobel

Jahrzeit für:
Bernadette und Eugen Bartholdi-Ruckstuhl
Gertrud Eberli-Berchtold
Kollekte für kirchliche Notherberge Thurgau

10.30	Ökum. Gottesdienst zum Suppentag, 
kath. Kirche, Lommis, musikalische 
Begleitung durch den Männerchor 
Bettwiesen-Lommis und anschl.  
Suppen-Zmittag in der Mehrzweckhalle
Kollekte für Fasten-Aktion und HEKS

18.00	Eucharistiefeier, Heiligkreuz
Kollekte für kirchliche Notherberge Thurgau
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PASTORALRAUM NOLLEN-LAUCHETAL-THUR
BETTWIESEN · BUSSNANG · HEILIGKREUZ · LEUTMERKEN · LOMMIS · SCHÖNHOLZERSWILEN
Tobel · WELFENSBERG · WERTBÜHL · WUPPENAU� www.nollen-lauchetal-thur.ch

Seelsorgemitarbeiterinnen

Monika Iten-Heim, T 071 622 71 79, monika.iten@pastoralraum.ch
Viaduktstrasse 10, 9565 Bussnang

Andrea Bissegger, T 077 433 86 62, andrea.bissegger@pastoralraum.ch
Im Wingert 29, 9517 Mettlen

Leitung Katechese: Julia Gemperle, T 078 309 94 00, katechese@pastoralraum.ch

Kleinkinder: Andrea Bissegger, T 077 433 86 62

Jugend & Ministranten: Patricia Wehrle, T 077 524 57 22, 
jugendarbeit@pastoralraum.ch

Kind & Familie: Andrea Bissegger, T 077 433 86 62

Senioren: Monika Iten-Heim, T 071 622 71 79

Alterszentrum Sunnewies Tobel: Bruno Portmann, emerit. Pfarrer, 071 917 10 34

Pastoralraumleitung: vakant

Leitender Priester: Marcel Ruepp, T 079 706 22 12
marcel.ruepp@pastoralraum.ch, Nollenstrasse 7, 9514 Wuppenau

Diakon: Peter Schwager, T 079 713 40 26
peter.schwager@pastoralraum.ch, Kirchstrasse 7, 9553 Bettwiesen

Sekretariat Pastoralraum Nollen-Lauchetal-Thur
Kirchstrasse 7, 9553 Bettwiesen, T 071 622 53 01
sekretariat@pastoralraum.ch, www.nollen-lauchetal-thur.ch

Montag bis Freitag, 9.00–11.00 Uhr, Montagnachmittag, 14.00–16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
Nadja Niederer, Sandra Gschwend, Donata Zuppa, Anita Braunwalder

Firmung 
Andrea Bissegger, T 077 433 86 62, andrea.bissegger@pastoralraum.ch
Julia Gemperle, T 078 309 94 00, julia.gemperle@pastoralraum.ch
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Gottesdienste

Bettwiesen St. Urban
BUSSNANG St. Josef
HEILIGKREUZ St. Johannes Nepomuk
LEUTMERKEN St. Peter und Paul
Lommis St. Jakobus
SCHÖNHOLZERSWILEN St. Markus
TOBEL St. Johannes Täufer+Evangelist
WELFENSBERG St. Laurentius
WERTBÜHL St. Verena
WUPPENAU St. Martin
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Pfarreileben

�
Suppen-Mittwoche
in der Fastenzeit

Mittwoch, 11. März, 11.30 Uhr
Andacht in der Kirche Wuppenau
mit anschl. Suppen-Zmittag im Pfarrhaus

Mittwoch, 25. März, 11.30 Uhr
Andacht in der Kirche Bettwiesen
mit anschl. Suppen-Zmittag im Pfarrhaussaal
�

Ist es nicht ein archaisches Bild. Eine 
Gemeinschaft, welche sich um einen 
Suppentopf versammelt und es sich 
gutgehen lässt! – Geben wir der Küche zu 
Hause frei und geniessen wir diese Suppen-
Gemeinschaft.

Die Gespräche am Suppentopf und dessen 
köstlicher Inhalt werden uns zeigen, dass 
Fastenzeit nicht Verzicht und Hunger 
bedeuten muss. Es bedeutet auch: Sich Zeit 
nehmen füreinander, Gemeinschaft geniessen 
und sich des Wertes bewusstwerden, welcher 
uns in so einem Suppentopf geschenkt ist.

«Es ist noch Suppe da!!!» Herzlich willkommen.
Pfarrer Marcel Ruepp

und Monika Iten mit Suppen-Teams

�
Suppen-Tage im Pastoralraum

Sonntag, 8. März, 10.30 Uhr
in der kath. Kirche Lommis
Ökum. Gottesdienst mit musikalischer 
Begleitung durch den Männerchor und 
anschliessendem Suppen-Zmittag  
in der Mehrzweckhalle.

Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
in Leutmerken
Ökum. Gottesdienst mit anschliessendem 
Suppen-Zmittag im Pfarreiheim im Rahmen 
von «Kirche Kunterbunt»
�

Bitte beachten: Beim Suppentag in 
Lommis – Gottesdienst in der  
katholischen Kirche
Wegen Bauarbeiten in der evangelischen 
Kirche laden wir deshalb am Sonntag, 8. März 
zum ökumenischen Suppentags-Gottesdienst 
für einmal in die katholische Kirche ein.
Ein kleiner Spaziergang im Anschluss an 
den Gottesdienst zur Mehrzweckhalle 
wird uns allen bestimmt gut tun und auch 
unsern Appetit auf eine vorzügliche Suppe 
und den «Gluscht» auf die feinen Desserts 
unterstützen. Wir freuen uns.

Also nicht vergessen!
Im Namen des ökum. Suppentags-Teams

Eine Suppen-Geschichte zum 
Nachdenken
Die langen Löffel
Ein Rabbi bat Gott einmal darum, den Himmel 
und die Hölle sehen zu dürfen. Gott erlaubte 
es ihm und gab ihm den Propheten Elia als 
Führer mit.

Einblick in die Hölle
Elia führte den Rabbi zuerst in einen grossen 
Raum, in dessen Mitte auf einem Feuer ein 
Topf mit einem köstlichen Gericht stand. 
Rundum sassen Leute mit langen Löffeln 
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und schöpften alle aus dem Topf. Aber die 
Leute sahen blass, mager und elend aus. Es 
herrschte eisige Stille. Denn die Stiele ihrer 
Löffel waren so lang, dass sie das herrliche 
Essen nicht in den Mund bringen konnten.
Als die beiden Besucher wieder draussen 
waren, fragte der Rabbi den Propheten, welch 
ein seltsamer Ort das gewesen sei. Es war 
die Hölle.

Einblick in den Himmel
Darauf führte Elia den Rabbi in einen zweiten 
Raum, der genauso aussah wie der erste. In 
der Mitte brannte ein Feuer und kochte ein 
köstliches Essen. Leute sassen herum mit 
langen Löffeln in der Hand. Aber sie waren 
alle gut genährt, gesund und glücklich. Sie 
unterhielten sich angeregt.
Sie versuchten nicht, sich selbst zu füttern, 
sondern benutzten die langen Löffel, um sich 
gegenseitig zu essen zu geben. Dieser Raum 
war der Himmel.� (Willi Hoffsümmer I/253)

Bibelgesprächsrunden tagsüber
«Ich will euch stärken, kommt»
Montag, 9. März, 9.00 bis max. 11.00 Uhr, 
Pfarreisaal, Bussnang
Im Matthäus Evangelium 11,28-30 lesen 
wir von einem unbezahlbaren Angebot in der 
heutigen modernen Zeit.
�
«So kommt doch alle zu mir,
die ihr euch abmüht
und belastet seid:
Ich will euch ausruhen lassen.»
�

Wer von uns würde dieses Angebot nicht 
gerne annehmen. Viele Menschen suchen 
in der heutigen Zeit Ruhe und Erholung. 
Das Krankheitsbild der Erschöpfung ist weit 
verbreitet. Staunenswert, dass die Bibel 
schon damals eine Lösung für den Menschen 
bereit gemacht hat. Zu diesem Thema, 
welches auch am Weltgebetstag behandelt 
wurde, laden wir herzlich zum Austausch ein.
Alle Interessierten sind willkommen Eine 
Anmeldung oder spezielle Vorbereitung 
sind nicht nötig. Bringen Sie einfach Ihre 
Gedanken, falls vorhanden eine Bibel 
und Offenheit mit. Gemeinsam wollen wir 
entdecken, wie wir durch ihn Ruhe und 
Stärkung erfahren dürfen.
�
Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei
Andrea Bissegger unter 077 433 86 62
oder andrea.bissegger@pastoralraum.ch
melden.
�

Stricknachmittag
Donnerstag, 12. März, 13.30 Uhr,  
Pfarreiheim, Tobel

Jass- und Spielnachmittag
Donnerstag, 12. März, 14.00 Uhr,
Pfarrhaus, Wuppenau

Gottesdienst mit Kranken-Salbung in 
Tobel – mit Choralgruppe Weinfelden
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
Der Gottesdienst von 10.30 Uhr mit 
Krankensalbung wird musikalisch begleitet 

durch die Choralgruppe Weinfelden. Unter 
der Leitung von Franz Feldmann erklingen 
Gregorianische Gesänge und mehrstimmige 
Psalmen.
Zu diesem Gottesdienst begrüssen wir von 
Herzen die Choralgruppe Weinfelden mit 
ihrem Leiter, Franz Feldmann sowie unseren 
geschätzten Aushilfs-Priester Theo Scherrer, 
welcher im Gottesdienst neben der heiligen 
Eucharistie auch das Sakrament der Stärkung 
spenden wird.

Im Namen des Pastoralraumes
Pfarrer Marcel Ruepp

Krankensalbung: Sakrament der 
Stärkung
Nachdem wir das Sakrament der Stärkung 
am 1. Fasten-Sonntag bereits in mehreren 
Kirchen empfangen durften, wird uns Theo 
Scherrer diese sakramentale Wohltat auch in 
Tobel anbieten.

Neuentdeckung des Sakramentes
Das Sakrament der Krankensalbung hat 
seinen «Schrecken» verloren. Noch vor 
wenigen Jahrzehnten war das Sakrament 
bekannt als Sterbesakrament. Da konnte man 
in den Todesanzeigen lesen «Wohlversehen 
mit den heiligen Sterbesakramenten»; – das 
bedeutete, dass jemandem, welcher die 
«Letscht Ölig» empfangen hatte nur noch 
wenig Zeit blieb zum Abschiednehmen von 
dieser Welt.
Heute ist das anders. Man spricht nicht 
mehr von der «Letzten Ölung», sondern vom 
«Sakrament der Stärkung».
Dieses Sakrament empfangen die 
Glaubenden als Zeichen der Stärkung 
und Ermutigung auf ihrem Weg in dieser 
vergänglichen Zeit, welche allzu oft auch von 
Schwäche, Krankheit oder sonst einer Not 
begleitet wird. Jesus-Christus selbst macht 
sich diesen Weg des Glaubenden zu eigen 
und nimmt uns mitten in der Schwäche und 
Dunkelheit bei der Hand. In einem Lied heisst 
es: «So nimm denn meine Hände und führe 
mich».
Das Sakrament der Krankensalbung 
ist das Angebot von Jesus-Christus zur 
Begleitung in Zeiten der Schwäche und des 
Suchens. Wir müssen also zum Empfang 
der Krankensalbung nicht den Kopf unter 
dem Arm tragen, sondern einfach mitten 
in der belasteten Lebenssituation dem 
heilschaffenden Jesus-Christus begegnen und 
uns führen lassen. Jesus, unser Erlöser kann 
auch auf krummen Zeilen gerade schreiben.

Auftrag aus dem Jakobus-Brief
Durch den Apostel Jakobus hat uns Jesus 
gesagt:

«Ist einer von euch krank, dann rufe er die 
Ältesten der Gemeinde zu sich. Sie sollen 
über dem Kranken beten und ihn im Namen 
des Herrn mit Öl salben. Das Gebet aus 
dem Glauben wird den Kranken retten und 
aufrichten, und wenn er Sünden begangen hat, 
werden sie ihm vergeben.» (Jak 5,14)

Die Feier der Krankensalbung hat seit 
dem Zweiten Vatikanischen Konzil grosse 
Änderungen erfahren. Fürchten ältere 
Generationen dieses Sakrament noch immer 
als «Letzte Ölung» kurz vor dem Tod, erfahren 
es hoffnungsvolle Menschen von heute als 
Sakrament der Stärkung, der Tröstung und 
der Kraft. 
Durch dieses Sakrament erfahren wir Christus 
inmitten unserer vergänglichen Verfasstheit, 
unserer Zweifel, unserer Lasten. Mitten in 
der Unbill der Vergänglichkeit offenbart sich 
der Auferstandene gerade im Hinfälligen und 
Beladenen.
Das Sakrament der Stärkung empfangen 
darum in unserer Zeit nicht wie früher nur 
Sterbende, sondern gerade jene, die gestärkt 
aus einer Schwäche dem Leben in neuer Kraft 
entgegengehen möchten.
Die Salbung tut deshalb wohl allen 
Suchenden gut und hat auch noch einen 
duftenden Nebeneffekt. Der Duft von 
Valentinsrosen wird uns während des ganzen 
Tages begleiten.

Pfarrer Marcel Ruepp

Alleinstehenden-Treff
Freitag, 20. März, 12.00 Uhr, Restaurant 
Alterszentrum Liebenau in Bussnang
Zu diesem Treffen sind alle alleinstehenden 
Menschen jeder Konfession eingeladen. 
Es ist ein Ort der Begegnung und des 
Austausches in vertrauter Atmosphäre. In der 
Regel findet der Treff an jedem dritten Freitag 
im Monat statt.
Wir starten um 12.00 Uhr im Restaurant 
des AZB mit dem gemeinsamen Zmittag. 
Das Programm beginnt danach jeweils um 
13.30 Uhr. In der Schulferienzeit machen wir 
jeweils eine Pause.
�
Kontakte Alleinstehenden-Treff
Ruth Meier, 071 622 33 75 + 078 859 02 67, 
ruth.meier@evang-bussnang-leutmerken.ch
Monika Iten-Heim, 071 622 71 79,
monika.iten@pastoralraum.ch
�

Frühlingmarkt Wertbühl 2026
Samstag, 21. März und Sonntag, 22. März, 
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr
Der Frühling hält Einzug und wir laden herzlich 
ein zum 15. Frühlingmarkt auf dem Wertbühl. 
Der Pastoralraum Nollen–Lauchetal–Thur ist 
natürlich wieder mit dabei! Wir sind überzeugt, 
dass für jeden etwas Interessantes 
angeboten wird:

Mitmach-Ausstellung in der Kirche unter dem 
Thema «Die Bibel – das Buch der Bücher»
Machen wir die Vielfalt der Bibel sichtbar. 



Freuen Sie sich auf kreative Arbeiten und 
verschiedene Bibelausgaben, die zum 
Entdecken, Staunen und Verweilen einladen. 
Die Ausstellung ist offen gestaltet und lädt 
Gross und Klein zum Mitmachen ein.

Konzerte in der Kirche
Musikalische Höhepunkte bereichern das 
Wochenende:

•	 �Samstag: 11.00 Uhr und 12.30 Uhr – 
Gemischter Chor Mettlen

•	 �Sonntag: 14.00 Uhr und 15.00 Uhr –  
Männerchor Bussnang-Rothenhausen

Die Konzerte finden parallel zur Ausstellung 
statt. Es wird eine freiwillige Kollekte 
zugunsten des «Solidaritätsfonds Mutter und 
Kind» aufgenommen.

Festwirtschaft im Pfarreiheim
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Frische Waffeln, Kuchen, heisse Chäs-
Chüechli mit Salat oder Gemüsesuppe laden 
zum Geniessen ein. Dazu gibt es Kaffee, Tee 
und kalte Getränke.
Wiederum erwarten Sie auch Spielangebote 
vor dem Pfarreiheim, die besonders Familien 
ansprechen und zum Verweilen einladen.
Der Erlös der Festwirtschaft kommt der 
kirchlichen Jugendarbeit sowie der Firmreise 
2026 nach Assisi zugute.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Jugendliche und ihre Leiter vom Pastoralraum 
Nollen–Lauchetal–Thur

GEBURTSTAGE

Herzlichen Glückwunsch

80. Geburtstag am 8. März
Peter Meierhans, Tobel

87. Geburtstag am 8. März
Lydia Frei, Wetzikon

75. Geburtstag am 10. März
Ambros Patronovits, Bettwiesen

70. Geburtstag am 11. März
Esther Ledergerber Schramm, Hosenruck

86. Geburtstag am 11. März
Theresia Lüönd, Tägerschen

85. Geburtstag am 12. März
Rita Curty, Amlikon-Bissegg

95. Geburtstag am 13. März
Klara Staub, Märwil

80. Geburtstag am 14. März
Walter Vetter, Tobel

87. Geburtstag am 15. März
Zita Künzli, Bettwiesen

70. Geburtstag am 16. März
Dieter Wagner, Braunau

70. Geburtstag am 17. März
Andrés Schegg, Märwil

75. Geburtstag am 18. März
Rosa Lüthy, Wuppenau

100. Geburtstag am 19. März
Rosa Studer, Tobel

Was wirklich zählt
Am Ende sind es nicht die Dinge,
die unser Leben reich machen.

Es ist die Liebe,
die wir geben und zulssen.
Das Herz,
mit dem wir fühlen.

Es ist das Aufeinander-Achten,
das Innehalten in der Natur,
das Dankbarsein
für das, was schon da ist.

Wenn wir das bewahren,
haben wir alles,
was wir brauchen.

Wir wünschen Euch allen zum Geburtstag 
dieses ALLES, was ihr braucht.

ABSCHIED

Pia Meili, Alterszentrum Bussnang
geb. 31.12.1930, 
gest. 14.02.2026

«Die Erinnerung 
ist das Fenster,
durch das wir dich 
sehen können,
wann immer wir 
möchten.»

KIND & FAMILIE

�
Kirche Kunterbunt
und ökumenischer Suppentag
in Leutmerken
Gemeinsam erleben, teilen und überlegen,
was im Leben «voll unfair» ist
�

Am Sonntag, 15. März lädt Leutmerken 
zu einem besonderen Erlebnis ein: 
Die kindgerechte Gottesdienstform Kirche 
Kunterbunt trifft auf den traditionellen 
ökumenischen Suppentag – ein generationen
übergreifendes Angebot für Jung und Alt!
Unter dem Motto: «voll unfair – von einer 
neuen Gerechtigkeit» erwartet Familien, Kinder 
und Erwachsene ein buntes Programm: 
Gemeinsam singen, beten, die Bibel 
entdecken und spannende Projektangebote 
erleben, die zum Thema passen. Was 
bedeutet «voll unfair – von einer neuen 
Gerechtigkeit» für unsere Welt? Was ist 
wirklich unfair in Bezug auf Nahrung und 
Landwirtschaft?

Im Mittelpunkt steht Gen 1,29: 
«Ich übergebe euch alle Pflanzen der Erde, 
die Samen tragen».
Diese biblische Botschaft wird mit Informa
tionen zur ökumenischen Fastenaktion 
«Hunger frisst Zukunft» 2026 verbunden. 
Das Motto der Aktion «Wer Saatgut hat, 
Zukunft säen» wird kindgerecht und 
familienfreundlich erfahrbar gemacht. Denn 
eigentlich ist Gott der Schenkende: Saatgut 

ist ein Geschenk für alle, nicht der Besitz 
Einzelner. Es geht nicht um unsere eigene 
Leistung, damit wir Saatgut erhalten, sondern 
darum, dass Gott eine neue Gerechtigkeit in 
seinem Reich einführen möchte. Doch wie 
lässt sich das im Alltag umsetzen?
Nutzen Sie die Gelegenheit, Glauben, 
Gemeinschaft und Engagement auf eine 
neue, lebendige Weise zu verbinden. Die 
Teams von Kirche Kunterbunt und dem 
ökumenischen Suppentag freuen sich auf Ihre 
Teilnahme– und darauf, gemeinsam ein Stück 
Gerechtigkeit zu erleben und zu teilen.

Zwergli-Treff
Mittwoch, 18. März, 9.00 Uhr, 
Pfarrhaus, Wuppenau
Einmal im Monat, von 9.00 bis 10.30 Uhr, 
treffen wir uns im Pfarrhaus Wuppenau. 
Gemeinsam verbringen wir einen 
abwechslungsreichen Vormittag mit 
Geschichten hören, singen, Versli sprechen, 
tanzen, beten, basteln und Znüni essen. Der 
Zwerg «Zipfel» wird auch dabei sein.
Alle Familien mit Kindern von 0 bis 5 Jahren 
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf 
euch! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bettina Kähli

Einladung zum Ostererlebnis
Karfreitag, 3. April, 14.00 bis 15.30 Uhr, 
Pfarreiheim, Tobel
Am Karfreitag erzählen wir kleinen und 
grossen Kindern eine lustige Ostergeschichte 
und stimmen uns mit einem Lied auf die 
feierliche Zeit ein. 

Danach dürfen die Kinder selber Ostereier 
bemalen. Verschiedenste Techniken werden 
von den fleissigen Helferinnen und Helfern 
angeboten. Jedes Kind darf am Ende ein 
Körbchen mit selbstbemalten Eiern mit nach 
Hause nehmen. Für einen kleinen Zvieri 
als Stärkung sind wir besorgt. Alle Kinder 
ab Kindergarten sind herzlich willkommen, 
jüngere bitte in Begleitung einer erwachsenen 
Person.
�
Anmeldungen bis am 27. März an das  
Pastoralraum-Sekretariat:
sekretariat@pastoralraum.ch, 071 622 53 01
Bitte Alter und Pfarrei der Kinder angeben.
�

JUGEND

Festwirtschaft am Frühlingsmarkt 
Wertbühl
Samstag, 21. und Sonntag, 22. März, jeweils 
10.00 bis 17.00 Uhr, Pfarreiheim, Wertbühl

Komm vorbei und mach eine gemütliche 
Pause im Warmen. Freu dich auf frisch 
gebackene Waffeln, eine heisse Suppe oder 
einen warmen Kaffee – für jeden ist etwas 
dabei. Der Erlös geht an die Jugendarbeit. Wir 
freuen uns auf dich und deine Familie.

Jugendliche und ihre Leiter
vom Pastoralraum Nollen–Lauchetal–Thur
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FRAUENGEMEINSCHAFT

Jass-Nachmittage in Tobel
Montag, 16. März, 13.30 Uhr,  
EG Pfarreiheim, Tobel
Die Frauengemeinschaft Tobel lädt Sie zu 
einem gemütlichen Jass-Nachmittag mit 
Kaffeestübli ein.
Die Jass-Nachmittage sind für alle offen. 
Auch nicht Vereinsmitglieder, Männer und 
Frauen sind herzlich willkommen.

Frauengemeinschaft Tobel-Bussnang

Besichtigung Textilmuseum Sorntal
Freitag, 27. März, 13.30 Uhr, Pfarreiheim, Tobel
Der Anlass wird von der FG Tobel für alle FG's 
des Pastoralraums organisiert. Es sind alle 
herzlich willkommen!
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Pfarreiheim 
Tobel für die gemeinsame Fahrt. Die Führung 
dauert zirka 1 ¼ Stunden. Anschliessend 
geniessen wir bei Kaffee und Kuchen das 
gesellige Beisammensein. Die Kosten 
betragen CHF 20.– (Führung, Kaffee und 
Kuchen).
�
Anmeldung bis 17. März an Esther Weber, 
079 780 62 82, esther.weber@fg-tobel.ch
�

Jahresversammlung FG 
Heiligkreuz-Welfensberg-Wuppenau
Donnerstag, 19. März, 18.30 Uhr,  
Restaurant Kreuz, Heiligkreuz

SENIOREN

Mittagstisch der Senioren Lommis
Donnerstag, 12. März, 11.30 Uhr,
Budebeizli, Lommis
�
Anmeldung unter 052 376 27 53 oder
078 670 84 82
�

Mittagstisch der Senioren Wuppenau 
und Schönholzerswilen
Dienstag, 17. März, 12.00 Uhr, Restaurant 
Schützenhaus, Schönholzerswilen
Wir laden Frauen und Männer ab 60 Jahren 

ein, zusammen ein reichhaltiges Mittagessen 
einzunehmen und in fröhlicher Runde 
Gedanken auszutauschen. Die Kosten für das 
Mittagessen inkl. Dessert betragen Fr. 23.–. 
Wir treffen uns in verschiedenen Restaurants. 
Wer eine Fahrgelegenheit wünscht, kann dies 
bei der Anmeldung mitteilen.
�
Anmeldung bis Samstag, 13. März an
Mirjam Zbinden, 071 947 10 46 oder 
Irene Ziegler, 071 633 22 31
�

Rückblick Jassturnier
Beim Jassturnier im Wertbühl trafen sich 
viele spielfreudige Jasserinnen und Jasser 
zu einem fröhlichen und spannenden 
Nachmittag. Mit viel Einsatz, Ehrgeiz und vor 
allem grosser Spielfreude wurde eifrig gejasst 
und um jeden Stich gekämpft. Die ersten drei 
Plätze belegten Heidi und Sepp Bachmann 
und Isabelle Weibel. Doch am Ende spielte 
das Gewinnen eine Nebenrolle: Alle 
Teilnehmenden durften sich über einen Preis 
freuen, und das gemeinsame Mitmachen 
machte den Nachmittag für alle zu einem 
echten Gewinn.

Monika Iten-Heim und das Seniorenteam
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Rückblick Firmgottesdienste 2026
Mit grosser Freude durften wir in diesem Jahr 
38 Jugendliche aus unserem Pastoralraum in 
zwei feierlichen Firmgottesdiensten an ihrem 
grossen Moment begleiten.
Mit ihrem persönlichen JA zum Leben mit Gott 
haben sie bewusst «Farbe bekannt» und ein 
starkes Zeichen des Glaubens gesetzt.
Firmspender Abt Emanuel Rutz gab den 
Jugendlichen – und allen Mitfeiernden – drei 
wertvolle Gedanken mit auf den Weg, damit 
dieses Ja im Alltag lebendig bleibt:

•	 �Farbe bekennen heisst, zum eigenen  
katholischen Glauben zu stehen.

•	 �Farbe bekennen heisst, den Mut zu haben, 
öffentlich zu beten und auch andere zum 
Gebet einzuladen.

•	 �Farbe bekennen bedeutet, in der heutigen 
Zeit alles massvoll zu tun und nichts zu 
übertreiben.

Besonders eindrücklich erinnerte er daran, 
wie gut es tut, sich von den 7 × 24 Stunden 
einer Woche bewusst eine Stunde für den 
gemeinsamen Gottesdienst zu schenken. 

Firmung

Dies als Quelle der Kraft und der Begegnung 
mit Gott.
Bleiben wir mit unseren Jugendlichen unter-
wegs im Glauben. Versuchen auch wir immer 

wieder, im Alltag Farbe zu bekennen und unser 
Leben mit Gott und für Gott zu gestalten.

Firmleitung Andrea Bissegger
und Leitung Katechese Julia Gemperle

Kirchgemeindeverband

Diplom-Übergabe an Mesmerin
von Lommis, Gaby Helg
Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses an 
der Sakristanen-Schule in Einsiedeln durfte 
die neue Mesmerin von Lommis, Gaby Helg 
aus den Händen des Präses des Schweiz. 
Sakristanen-Verbandes und des Präsidenten 
des Schweiz. Sakristanen-Verbandes ihren 
Fähigkeits-Ausweis entgegennehmen.
Die Übergabe der Fähigkeits-Ausweise war 
eingebettet in einen feierlichen Gottesdienst, 



den wir im Andachtsraum des Hotel Allegro in 
Einsiedeln mitfeiern durften. Die Feier liessen 
wir bei einem feinen Mittagessen ausklingen.
Wir gratulieren Gaby Helg zum Erfolg, danken 
allen Teilnehmenden, welche den Absolventen 
und Absolventinnen des Sakristanen-Kurses 
die Ehre erwiesen haben, und freuen uns auf 
eine fruchtbare Zusammenarbeit mit Gaby 
Helg in Lommis.

Im Namen des Kirchgemeinderates
Präsident Thomas Segenreich

und Pfarrer Marcel Ruepp 

Kirchgemeindeversammlung Bettwiesen
Montag, 16. März, 19.30 Uhr,
UG Kindergarten, Bettwiesen

ZU GUTER LETZT

Die Weisheit des Verzichts
«Wir haben eine Schokoladenkrise». Der das 
sagt, muss es wissen. Es ist Andreas Ronken, 
Chef des deutschen Unternehmens «Ritter 
Sport». Als er nach den Produkten, dem 
Vertrieb seiner Waren und vor allem nach den 
Schokoladenpreisen gefragt wird, sagt er:

Diagnose Schokoladenkrise
«Wir haben eine Schokoladenkrise». Und 
sagt: «Wir haben die Welt kaputt gemacht!» 
Damit meint er die langjährige Ausbeutung 
der Anbauer von Kakaobohnen. Und das 
veränderte Klima mit sehr viel geringeren 
Ernten oder ganzen Ernteausfällen. 

Heilung hat ihren Preis
Schokolade sei lange Zeit viel zu billig 
gewesen. Die Anbauer hätten keine fairen 
Preise erhalten. Erst jetzt, in der Zeit des 
Mangels, käme man langsam zur Einsicht.
Andreas Ronken stellt fest: Ja, Schokolade 
ist bis zu 60 % teurer geworden. Aber alle 
Erzeuger von Kakaobohnen und anderen 
Rohstoffen erhielten nun angemessene 
Preise. Wir könnten nicht erwarten, billig auf 
Kosten anderer zu leben. Wenn wir die Welt 
etwas heilen wollen, sagt Ronken, dann habe 
das seinen Preis.

Nicht nur Schokolade
Bemerkenswert an diesen Wahrheiten ist, wer 
sie sagt: Der Chef eines mittelständischen 
Unternehmens. Hier druckst niemand mehr 
herum, sondern stellt fest: Wir haben die Welt 
zu sehr und zu gedankenlos ausgebeutet. 
An den neuen Preisen zeige sich, wie sehr 
wir das getan haben und was es uns kosten 
werde, die Welt wieder ein wenig zu heilen. 

Kosten für ein wenig Heilung der Welt
Und es geht hier «nur» um Schokolade. 
Was wird es erst kosten, Landschaften und 
Meere zu pflegen und wieder der Natur zu 
überlassen? Oder denen zu überlassen, die 
Äcker und Pflanzen anbauen und besitzen?

Sich den Wahrheiten stellen tut Not
Es wird gerade wenig über das Klima und 
seine Folgen gesprochen. Zu viel anderes 
Unheil erfordert die Kräfte der Politikerinnen 
und Politiker. Das muss wieder anders 
werden. Wir müssen uns auch diesen Wahr
heiten stellen. Das Heilen der Erde wird teuer. 
Für uns als Verbraucher besonders. Es gibt 
keinen anderen Weg mehr.

Heilung ist ein Versuch wert
Als Gott die Welt erschuf (1. Mose 1), sah 
er befriedigt, «dass es gut war». Heute 
gehört jeder Schritt, jeder Verzicht, jeder 
gerechtfertigt hohe Preis dazu, dass es 
wieder besser oder gut wird. Es hilft nicht, 
wegzusehen oder gar zu behaupten, es fände 
keine Zerstörung statt. Im kleinen Bereich der 
Schokolade hören wir aus berufenem Mund, 
dass wir die Welt «kaputt gemacht haben». 
Dann können wir sie auch wieder zu heilen 
versuchen. 

Mit der Weisheit des Verzichts
Jede und jeder Mensch beginnt bei sich. 
Jedes Land wartet nicht auf andere, sondern 
schaut auf sich und beginnt mit dem, was 
es anders und besser machen kann. Auch 
der kleinste Schritt ist ein Schritt. Und kann 
die Schöpfung etwas heilen. Bis sie wieder 
«gut wird».� Michael Becker

Laetare – Vierter Fastensonntag
Eine 40-tägige Wanderung durch die Wüste 
verlangt auch mal nach einer Rast. Diese 
feiern wir liturgisch zu «Mittfasten» (4. Fasten
sonntag, bzw. laetare). Der Laetare-Sonntag 
markiert die Mitte der Fastenzeit und steht 
für die Vorfreude auf Ostern. Sein Name 
leitet sich vom lateinischen Eröffnungsvers 
des vierten Fastensonntags ab: «Laetare 
Jerusalem» – «Freue dich, Jerusalem»! Der 
Sonntag gilt als kurzes Innehalten, oder 
auch als «kleines Osterfest» während der 
Busszeit. Während diesem Innehalten 
durfte der Mensch für diesen einen Rast-
Tag «secundum carnem» leben, obwohl 
er zum Ende der Carnevals-Zeit vor dem 
Aschermittwoch sich vorgenommen hatte: 
«Carne vale» (Fleisch verschwinde) auf seine 
Fahne zu schreiben. Sein Vorhaben in der 
Fastenzeit (seiner 40-tägigen Besinnungszeit) 
war «secundum spiritum» zu leben.
Neu gestärkt nimmt er die Wanderung durch 
die Wüste nach «laetare» wieder auf und 
widersteht den Versuchungen dieser Welt. 
Schliesslich hat er Mose vor Augen, welchem 
vor seinem Tod ein Blick in das «Gelobte 
Land» vergönnt war. Am Laetare-Sonntag 
blicken wir Glaubende bereits auf das 
bevorstehende Oster-Geheimnis und gehen 
ihm freudig entgegen.

Pfarrer Marcel Ruepp
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Offener Mittagstisch
Dienstag, 10. März, 12 Uhr Weinfelden
Anmeldungen bitte bis Freitag, 27. Februar 
ans Pastoralraumsekretariat.

Meditation zum Hungertuch
Mittwoch, 11. März, 18.30, Kath. Kirche Sulgen

DER MITTLER: 
Theaterstück über 
den Kräuterpfarrer 
Johann Künzle
Freitag, 13. März, 
20 Uhr in Sulgen
Johann Künzle (geboren 
1857 in St.Gallen – verstorben 1945 in Zizers)
ging als der Kräuterpfarrer in die Geschichte der
traditionellen Pflanzenheilkunde ein. Er ist neben
Sebastian Kneipp der wohl bekannteste Kräuter-
pfarrer. Das Theaterstück, das im Pastoralraum
aufgeführt wird, ist konzipiert für einen Schau-

spieler und eine Schauspielerin und folgt 
seiner Biografie mit Schwerpunkt auf dem 
Wirken als Naturarzt und Heilpflanzenkenner. 
Das Ziel respektive die Idee des Stücks ist, 
den Zuschauern Johann Künzles Leben und 
Werk näherzubringen und der Heilpflanzen-
kunde, die er vehement verteidigen musste, 
einen grosszügigen Platz einzuräumen. Es ist 
ein Stück, das in lebendigem Dialog unterhalt-
sam und informativ sein will. Es ist in diesem 
Sinne aktuell, als der Trend zu einem gesün-
deren Lebensstil ungebrochen erscheint.
Es sind professionelle Schauspieler, die das 
Stück zur Aufführung bringen werden, Text und 
Regie liegen bei Nathalie Huber.
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss sind alle zu 
einem kleinen Apero eingeladen.

Martin Kohlbrenner, Pastoralraumleiter

Ökum. Männerapéro mit Vortrag
Samstag, 14. März, 10 Uhr, Evang. Kirch- 
gemeindehaus Neuwies, Berg TG
Im Jahr 1991 reiste Thomas Ziegler aus
Birwinken mit seiner fünfköpfigen Familie 

nach Nordkamerun. Als Angestellter der  
evangelischen Kirche Nordkameruns hatte  
er den Auftrag, aus einer Einzelspende von 
CHF 100'000 einen neuen Behandlungstrakt 
der Polyklinik Djarengol-Kodek zu erstellen. 
Noch immer pflegt er Kontakt mit verschiede-
nen Menschen aus dieser Zeit. Der Einsatz 
auf dem afrikanischen Kontinent hat seine 
Sichtweise auf die Welt, die Menschen und
die Kirche einschneidend verändert.  
Gemeinsam mit Ihnen möchte er in seinem 
Vortrag durch diese afro/schweizerische Brille 
schauen.

Dominik Bucher, Gemeindeleiter Berg TG

spiritPoint
Samstag, 14. März, 18.30 Uhr, Weinfelden
Nähere Infos auf Seite 13

Ökum. Taizé-Abend
Sonntag, 15. März, 19 Uhr, Kaplanei Weinfelden 

Sonntag, 8. März, 3. Fastensonntag
10.00	Ökum. Gottesdienst in der Fastenzeit
	 D. Bucher, H. P. Herzog

Opfer: Fastenaktion und HEKS
	 paralleles Kinderprogramm 
	 anschl. Suppenzmittag im Neuwies

Mittwoch, 11. März
09.00	Eucharistiefeier anschl. Rosenkranz

Freitag, 13. März
09.00	Wortgottesfeier mit Kommunion
	 anschl. Freitagskaffee für alle

Samstag, 14. März
10.00	Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche
18.15	Eucharistiefeier, M. Varughese

Jahrzeit für Rosetta Carlin-Mussoi
18.30	spiritPoint – Jugendgottesdienst  

Weinfelden, D. Bucher

Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag
09.30	Wortgottesfeier mit Kommunion
	 D. Bucher

Opfer: Jubilate – Chance Kirchengesang

Mittwoch, 18. März
09.00	Eucharistiefeier anschl. Rosenkranz
10.00	Eucharistiefeier im Schloss Berg
16.15	Wortgottesfeier im Brünnliacker

Freitag, 20. März
09.00	Wortgottesfeier mit Kommunion
	 anschl. Freitagskaffee für alle

Samstag, 21. März
18.15	Eucharistiefeier, M. Varughese

Jahrzeit für Heidy und Walter Bischof-Erni; 
Elisabeth und Fridolin Stutz-Stutz 
mit Toni Latella

Sonntag, 22. März, 5. Fastensonntag
09.30	Eucharistiefeier, M. Varughese

Opfer: Dargebotene Hand
10.30	Taufe von Magdalena Bucher

Mitteilungen

Statistik aus der Pfarrei
Per 31. Dezember 2025 verzeichnete unsere 
Pfarrei St. Mauritius 1153 Mitglieder, davon 
waren 925 stimmberechtigt. 

Taufen: 3 Mädchen und 2 Knaben wurden 
durch das Sakrament der Taufe in die 
christliche Gemeinschaft aufgenommen. 

Erstkommunion: 7 Mädchen und 6 Knaben 
empfingen zum ersten Mal die Kommunion. 

Firmung: 3 jungen Frauen und 4 jungen 
Männern wurde das Firmsakrament 
gespendet. 

Todesfälle: 4 Frauen und 5 Männer aus 
unserer Kirchgemeinde (inkl. Heimbewohner) 
hat der Herr zu sich gerufen. 

Kirchenaustritte: 10 Frauen/Mädchen und 
12 Männer/Knaben sind aus der kath. Kirche 
ausgetreten.

Mitteilungen
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Gottesdienste

St. Mauritius

Berg
Gemeindeleitung: Dominik & Angela Bucher, Hauptstrasse 37a, 8572 Berg TG
T 071 636 15 08, 076 431 52 41, d.bucher@kath-berg.ch, a.bucher@kath-berg.ch
Leitender Priester: Mathäus Varughese, Freiestrasse 15, 8570 Weinfelden
T 079 897 01 81, m.varughese@katholischweinfelden.ch
Sakristanin: Petra Jusko, T 076 273 03 81, p.jusko@kath-berg.ch

Pfarramt/Sekretariat: Hilke Jetter, Hauptstr. 37a, 8572 Berg TG, T 071 636 15 07
sekretariat@kath-berg.ch • Bürozeiten: Di/Mi/Do, 08.00–11.00 Uhr
Kirchliche Soziale Arbeit: David Roth, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
T 078 232 73 36, d.roth@katholischweinfelden.ch
Website: kath-berg.ch	  kath_kirche_berg

Pastoralraumleiter: Martin Kohlbrenner, T 071 640 00 84,  
martin.kohlbrenner@bluewin.ch
Leitender Priester Pastoralraum: Mathäus Varughese, T 079 897 01 81, 
m.varughese@katholischweinfelden.ch

Sekretariat: Monika Notter, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
T 071 626 52 10, pfarramt@katholischweinfelden.ch
Kirchliche Soziale Arbeit: David Roth, Freiestr. 13, 8570 Weinfelden
T 078 232 73 36, d.roth@katholischweinfelden.ch

PASTORALRAUM THURGAU MITTE
ST. MAURITIUS BERG · ST. PETER UND PAUL SULGEN · ST. JOHANNES DER TÄUFER WEINFELDEN



Ökum. Gottesdienst in der Fastenzeit
Sonntag, 8. März, 10.00 Uhr, Evang. Kirche 
Zum Ökum. Gottesdienst in der Fastenzeit 
sind alle ganz herzlich eingeladen. Dominik 
Bucher und Hanspeter Herzog werden die 
Feier zum Thema «Zukunft säen» gestalten. 
Ab 9.45 Uhr wird im Evang. KiZe ein Kinder
hort angeboten (für Kinder bis ca. 4 Jahren) 
Kinder ab Kindergartenalter bis 4. Klasse 
können im Kids Treff mitfeiern. Im Anschluss 
an den Gottesdienst sind alle ganz herzlich 
zum gemeinsamen Suppenzmittag im 
Kirchgemeindehaus Neuwies eingeladen. 
Alle Spenden heute gehen zu Gunsten der 
Projekte Fastenaktion und HEKS

Ökum. Fiire mit de Chline
Samstag, 14. März, 
10.00 Uhr,  
Evang. Kirche
Wofür dürfen wir 
dankbar sein? Bei 
einem Postenlauf 
erleben wir, was für 
uns Dankbarkeit 
bedeutet. An fünf 
Stationen erwarten dich kleine, einfache 
Aufgaben zu diesem Thema. Anschliessend 
sitzen wir bei einem Znüni, Sirup und Kaffee 
zusammen, haben Zeit uns auszutauschen 
und zu spielen. Wir freuen uns auf viele 
bekannte und neue Gesichter.

Ökum. Vorbereitungsteam

spiritPoint
Samstag, 14. März, 18.30 Uhr
Pfarreizentrum Weinfelden
SpiritPoint (Jugendgottesdienst) im 
Pastoralraum mit D. Bucher zum Thema «was 
ist überhaupt wahr?» Wir laden dich herzlich 
zum spiritPoint im kath. Pfarreizentrum 
in Weinfelden ein. Nimm dein Handy mit, 
komm vorbei und erlebe eine inspirierende 
Zeit voller Gemeinschaft, Musik und guter 
Botschaften. Mit Band «kleineralsdrei».
(s. auch Seite 13)

Taufe von Magdalena Bucher
Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr
Heute wird Magdalena Bucher, Tochter  
von Angela und Dominik Bucher aus Berg,  
von Pfr. Mathäus getauft.
Wir gratulieren Familie Bucher ganz herzlich 
und wünschen alles Gute und Gottes Segen.

Strickstubete
Donnerstag, 12. März, 14–17 Uhr
Evang. Kirchenzentrum
Für Alle die gerne ihre Handarbeiten in 
gemütlicher Runde ausüben, tolle Anregungen 
einholen, zwischen Jungen und weniger 
Jungen Kontakte pflegen und dabei noch 
einen feinen Kaffee mit Kuchen geniessen 
wollen. Wir freuen uns auf dich.
Gerne geben wir genauere Auskunft:
Elsbeth Graf, 071 633 29 28 
Elisabeth Kressibucher, 071 636 13 55

Männerapéro 2026
Samstag, 14. März, 10.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus Neuwies
Zeitreise nach Kamerun – zurück in die 
Steinzeit und vorwärts bis Heute 
Vortrag von Thomas Ziegler aus Birwinken 
Im Jahr 1991 ist er mit der fünfköpfigen 
Familie nach Nordkamerun gereist. 
Als Angestellter der evang. Kirche des 
Nordkameruns, hatte er den Auftrag aus einer 
Einzelspende von 100’000 CHF einen neuen 
Behandlungstrakt der Polyklinik Djarengol-
Kodek zu erstellen. Noch immer pflegt 
er Kontakt mit verschiedenen Menschen 
aus dieser Zeit. Gemeinsame Projekte im 
Bildungs – und Familienbereich sind noch am 
Laufen. Der Einsatz auf dem afrikanischen 
Kontinent hat seine Sichtweise auf die Welt, 
die Menschen und die Kirche einschneidend 
verändert. Gemeinsam mit Ihnen möchte 
er durch diese afro/schweizerische Brille 
schauen.

Versch. Evang. und Kath. Kirchgemeinden

Suppenzmittag
Dienstag, 17. März, 12 Uhr, Pfarreisaal
Schon sind wieder am Ende unserer 
Suppensaison angekommen. Komm doch 
auch vorbei und geniesse nochmals die 
Gemeinschaft vor der Sommerpause. Es 
wird eine feine Suppe mit Brot serviert, dazu 
Getränke und im Anschluss werden alle 
noch mit Kaffee und gluschtigen Desserts 
verwöhnt. Kosten CHF 8.–. Anmeldungen 
sind bis Montag 12 Uhr möglich. Rufen Sie 
an 071 636 15 07 (AB) oder tragt euch in die 
aufgelegte Liste in der Kirche ein.
Das Suppenteam freut sich auf viele Gäste.

Seniorennachmittag Neuwies
Mittwoch, 18. März, 14.30 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus Neuwies
Gerne laden wir Sie auch in diesem Jahr zu 
unseren beliebten Seniorennachmittagen ein. 
Wir treffen uns für ein ca. 1-stündiges 
Programm mit anschliessendem Zvieri. Alle 
sind herzlich eingeladen – unabhängig von 
Konfession oder Wohnort. 
«Der Mittelpunkt des Thurgaus – die 
Gemeinde Berg» – Die Tonbildschau ist das 
Resultat einer Projektwoche der Sekundar- 
und Realschule im Jahr 1997 mit dem Thema 
«In Berg, um Berg und um Berg herum». Als 
langjähriger und nun pensionierter Lehrer 
wird uns René Messmer viel zu erzählen 
haben. Ein Fahrdienst steht zur Verfügung. 
Melden Sie sich bitte bei Maria Keller, 
071 636 19 80. 

K. Stiefel, Seniorenteam Evang. Kirche

Kirchgemeindeversammlung 2026
Montag, 23. März, 20.00 Uhr
Pfarreisaal Kath. Kirche
Liebe Kirchgemeindemitglieder 
Wir laden Sie gerne zur 
Kirchgemeideversammlung ein. Im Zentrum 
steht die Bauabrechnung der Sanierung 
unser Kirche St. Mauritius sowie die 
Jahresrechnung 2025 und das Budget 
2026 mit unverändertem Steuerfuss. Unser 
Gemeindeleiter Dominik Bucher wird zudem 
über den aktuellen Prozess „Dual Kongruent“ 
informieren. Die Unterlagen zu Versammlung 
inkl. Stimmrechtsausweis wurden Ihnen 
bereits zugestellt. 
Anschliessend an die Versammlung bleibt 
Zeit, um sich bei einem Apéro auszutauschen. 
Der Kirchgemeinderat freut sich auf Ihre 
Teilnahme.� KG-Rat

GENTS: Firmenbesichtigung
Freitag, 27. März, 
18.00 Uhr
Eine spannende 
Firmenbesichtigung 
von der Sägerei 
Rutishauser in 
Güttingen durch 
die Familie 
Rutishauser. Einen 
exklusiven Einblick hinter die Kulissen der 
Sägerei mit Schweizer Holz. Im Anschluss  
gibt es noch einen Apéro.  
18.00 Uhr: Abfahrt bei KIZE evang. Kirche.
Anmeldungen bis 24. März bei 
Martin Hugentobler, 079 790 44 35 
Reto Rezzonico, 078 633 27 07 
Jürg Landenberger, 079 348 08 85
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Herzlichen Glückwunsch

Herr Ludolf Haslauer feiert am 13. März 
seinen 84. Geburtstag. 

Herr Josef Nauer feiert am 17. März  
seinen 80. Geburtstag. 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Ihnen Gottes Segen. Viel Freude begleite Sie 
auf dem weiteren Lebensweg.

VoranzeigeN 

•	Montag, 23. März: Versöhnungsfeier 

•	Donnerstag, 26. März: Kaffeestube 

•	Freitag, 27. März: GENTS 

•	Samstag, 28. März: Palmen binden 

•	Sonntag, 29. März: Familiengottesdienst 
	 anschl. Pfarreikaffee 

•	Donnerstag, 2. April: Pastoralraumfeier 	
	 Sulgen 

•	Freitag, 3. April: Karfreitagsliturgie 

•	 �Samstag, 4. April: Osternachtfeier, 
	 Ostertee Jubla 

•	Sonntag, 5. April Hochfest Ostern



Samstag, 7. März
18.00	Santa Messa, Sulgen
Sonntag, 8. März, 3. Fastensonntag

Kollekte: Kirchliche Notherberge TG
10.00	Wortgottesfeier mit Kommunion, Sulgen

Predigt: D. Weiss

Dienstag, 10. März
09.15	Kein Gottesdienst, Heldswil
Mittwoch, 11. März
18.30	Meditation zum Hungertuch, Sulgen, im 

Chorraum, anschliessend Suppenessen
Donnerstag, 12. März
10.00	Wortgottesfeier, Sulgen,  

im Seniorenzentrum
Freitag, 13. März
09.00	Eucharistiefeier, Sulgen
Samstag, 14. März

Kollekte: Jubilate – Chance Kirchengesang
18.00	Wortgottesfeier mit Kommunion, Bürglen

Predigt: M. Kohlbrenner
Dreissigster für Fidel Loher, Bürglen und 
Berislav Brckovic, Sulgen 
Jahrzeit für Arthur Kuster, Sulgen,  
Hans Beeler, Sulgen

18.30	Jugendgottesdienst, Weinfelden
Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag

Kollekte: Jubilate – Chance Kirchengesang
10.00	Wortgottesfeier mit Kommunion, Sulgen

Predigt: M. Kohlbrenner

Dienstag, 17. März, Hl. Patrick
09.15	Eucharistiefeier, Heldswil
Donnerstag, 19. März, Hl. Josef
10.00	Wortgottesfeier, Sulgen,  

im Seniorenzentrum
Freitag, 20. März
09.00	Eucharistiefeier, Sulgen
Samstag, 21. März

Kollekte: Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen und Katholiken

18.00	Versöhnungsfeier mit Kommunion, 
Bürglen
Predigt: M. Kohlbrenner
Jahrzeit für Bruno Frey, Sulgen 
Gedächtnis für Gina und Hans Rudolf Krapf-
Crosio, Andwil

Sonntag, 22. März, 5. Fastensonntag
Kollekte: Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen und Katholiken

10.00	Versöhnungsfeier mit Kommunion, 
Sulgen
Predigt: M. Kohlbrenner

Mitteilungen

Missione Cattolica
Am Samstag, 7. März 
feiert die Missione 
cattolica um 18 Uhr in Sulgen die Santa 
Messa. Herzliche Einladung dazu.

Hinweis zum Gottesdienst
Am Dienstag, 10. März findet um 09.15 Uhr 
ausnahmsweise KEIN Gottesdienst statt. 
Pfarrer M. Varughese ist abwesend.

Fastenaktion «Madagaskar»
Mit Ihrer Unterstützung können Menschen, 
die unter Hunger, Armut und Krieg leiden, 
selber ihre Lebensbedingungen verbessern. 
Wir empfehlen Ihnen, das Projekt gross
zügig zu unterstützen. Danke für Ihre 
Spende und wir freuen uns, Ihnen während 
der Fastenzeit zu begegnen.

Mittwoch, 11. März: letzte Meditationen zum 
Hungertuch im Chorraum der  
Kath. Kirche um 18.30 Uhr in Sulgen,  
im Anschluss Fastensuppenessen für alle

Falls Sie die Fastenaktion direkt mit 
einer Spendenüberweisung unterstützen 
möchten: Fastenaktion, 6002 Luzern, 
IBAN: CH19 3000 0002 6001 9191 7, 
Ref. Nr. 28 00003 04140 09043 00000 
00006

Versöhnungsfeiern
Eine Woche vor dem Palmsonntag bieten 
wir wieder Versöhnungsfeiern als Vorberei-
tung auf das Osterfest an. Wir integrieren 
diese Feiern in die Gottesdienste vom 
Samstag, 21. März um 18 Uhr in Bürglen 
und Sonntag, 22. März um 10 Uhr in Sulgen.

Versöhnungsweg 2026
Die Kinder der 4. Klassen empfangen 
das Sakrament der Versöhnung im 
Rahmen des Versöhnungsweges, der am 
Samstag, 21. März in der Kirche Sulgen 
stattfindet. An verschiedenen Posten 
zum Thema «Schlüssel» machen sich die 
Kinder zusammen mit einer erwachsenen 
Begleitperson spielerisch Gedanken über 
ihr Leben. Welche Verhaltensschlüssel 
öffnen Türen zu meinen Mitmenschen 
und zu Gott, welche verschliessen sie, wo 
liegen meine Stärken und Schwächen? Das 
Versöhnungsgespräch wird so elementar 
vorbereitet und ist in den Weg integriert. 
Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Unterwegssein und die Erfahrung, dass 
Versöhnung mit sich, mit den anderen und 
Gott wohltut.� Regula Merz

Jugendgottesdienst in Weinfelden
Herzliche Einladung an alle 
Interessierten zum nächs-
ten Jugendgottesdienst am 
Samstag 14. März, 18.30 Uhr 
in Weinfelden. Musikalisch 
gestaltet von der Band «kleineralsdrei».

Firmkurs
Jugendgottes-
dienst, 14. März 
um 18.30 Uhr in 
Weinfelden. Die Teilnahme am Gottesdienst 
ist für alle Firmanden verpflichtend.

Caritas Kleider- und Textilsammlung
Am Montag, 23. März führen wir wie jedes 
Jahr die Kleider- und Textilsammlung 
zugunsten der Caritas durch. Von 10–14 Uhr 
können gut erhaltene, saubere Kleider und 
Textilien, Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche, 
zu Paaren gebündelte Schuhe, Ledertaschen, 
Gürtel und Mützen beim Parkplatzunterstand 
der kath. Kirche in Sulgen abgegeben werden.
Wäre es nicht einmal wieder an der Zeit, den 
Kleiderkasten auszusortieren? Nicht mehr 
ver-wendete oder zu kleine Kleidungsstücke 
wegzugeben? Wir freuen uns auf viele Kleider- 
und Textilspenden für das Caritas-Hilfswerk.

Claudia Vieli Oertle
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Gottesdienste

St. Peter und Paul

Sulgen
Pfarrhaus: Rebbergstrasse 14, 8583 Sulgen, www.kathsulgen.ch
Gemeindeleiter: Martin Kohlbrenner, T 071 640 00 84
martin.kohlbrenner@bluewin.ch
Sekretariat: Rebbergstrasse 11, 8583 Sulgen
Karin Bär, T 071 642 12 19, kath.pfarr.sulgen@bluewin.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr
Religionspädagoge: David R. Weiss, Büro Rebbergstrasse 11, 8583 Sulgen
T 071 642 31 68, david.r.weiss@bluewin.ch

Kirchliche Soziale Arbeit: David Roth, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
T 078 232 73 36, d.roth@katholischweinfelden.ch

Mesmer Sulgen & Kapelle Heldswil: Bekim Zejnullahi, T 079 102 88 21

Mesmer Bürglen: Maria Schurtenberger, Breitestrasse 1, Bürglen, T 076 460 13 20

Leitender Priester: Mathäus Varughese, Freiestrasse 15, 8570 Weinfelden
T 079 897 01 81, m.varughese@katholischweinfelden.ch 

Organistin: Katja Hänggi, Schützenstrasse 19b, 8575 Bürglen, T 078 608 64 65



Theaterstück «Der Mittler» 
Über den Kräuterpfarrer Johann Künzle
Freitag, 13. März um 20 Uhr im grossen Saal 
des Pfarreiheimes Sulgen
Johann Künzle (geboren 
1857 in St. Gallen – 
verstorben 1945 in Zizers) 
ging als der «Kräuterpfarrer» 
in die Geschichte der traditionellen 
Pflanzenheilkunde ein. Er ist neben Sebastian 
Kneipp der wohl bekannteste Kräuterpfarrer.
Das Theaterstück, welches als Anlass für 
den gesamten Pastoralraum aufgeführt 
wird, ist konzipiert für einen Schauspieler 
und eine Schauspielerin und folgt seiner 
Biographie mit Schwerpunkt auf dem Wirken 
als Naturarzt und Heilpflanzenkenner. Das 
Ziel, respektive die Idee des Stücks ist, den 
Zuschauern Johann Künzles Leben und Werk 
näherzubringen und der Heilpflanzenkunde, 
die er vehement verteidigen musste, 
einen grosszügigen Platz einzuräumen. 
Es ist ein Stück, das in lebendigem Dialog 
unterhaltsam und informativ sein will. Es 
ist in diesem Sinne aktuell, als der Trend zu 
einem gesünderen Lebensstil ungebrochen 
erscheint.

Es sind professionelle Schauspieler, die das 
Stück zur Aufführung bringen werden. Text und 
Regie liegen bei Nathalie Hubler.
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss sind alle zu 
einem kleinen Apéro eingeladen.

Martin Kohlbrenner, Pastoralraumleiter

Äste Für Den Palmsonntag
Wir suchen für das Palmbinden zum 
Palmsonntag Zweige von Buchs oder Thuja. 
Sollten Sie solche haben, melden Sie sich 
bitte bei unserem Mesmer, Bekim Zejnullahi, 
079 102 88 21 oder im Sekretariat 
071 642 12 19. Herzlichen Dank für Ihren 
Grünzeug-Beitrag!

Heimgegangen
Auferstehung ist unser Glaube, Wiedersehen 
unsere Hoffnung. Aus unserer Pfarrei ist 
verstorben:
•	�Am 12. Februar 2026 Berislav Brckovic  

(geb. 29. Oktober 1944) aus Sulgen
•	�Am 23. Februar 2026 Augustin Mäder  

(geb. 6. September 1942) aus Buchackern
«Was man tief in seinem Herzen besitzt,  
kann man durch den Tod nicht verlieren.»
In diesem Sinne wünschen wir den  
Angehörigen viel Kraft und Zuversicht.

Jahresversammlung Frauengemeinschaft
«Das Schönste, was du jemandem schenken 
kannst ist Zeit, denn damit schenkst du ein 
Stück von deinem Leben.» Unbekannt 
Zur Jahresversammlung der 
Frauengemeinschaft trafen sich über 
30 Mitglieder und Gäste am Donnerstag
abend, 26. Februar im grossen Saal. Ein 
Rückblick und Ausblick auf die Veranstal
tungen und Aktivitäten – Seniorenanlässe, 
Adventsbesuche, Ausflüge, Kurse, Filmabend, 
Gottesdienste, gemeinsame Anlässe 
im Pastoralraum – gaben einen Einblick 
in die Vielfalt und wertvolle Arbeit der 
Frauengemeinschaft. Mit viel Dankbarkeit 
und Vorfreude auf das Kommende genossen 
die anwesenden Frauen anschliessend 
den gemeinsamen Abend mit Wähen und 
Getränken. Das Jahresprogramm 2026 ist 
unter www.kathsulgen.ch/frauengemeinschaft 
ersichtlich. Interessierte Frauen sind jederzeit 
herzlich willkommen.

FG Sulgen und Umgebung
Claudia Vieli Oertle, Präsidentin
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Dienstag, 17. März 
08.00	Eucharistiefeier
14.30	Rosenkranzgebet

Hl. Josef
Donnerstag, 19. März
08.30	Eucharistiefeier

5. FastenSonntag 
Kollekte für Firmprojekt

Samstag, 21. März
18.30	Wortgottesfeier – A. Ruf

Jahrzeiten: Maria & Fritz Aeschlimann-Hüberli,
Ida & Franz Xaver Lehner-Schöb,  
Rosalie Länzlinger-Wieser

Sonntag, 22. März
10.00	Firmgottesdienst – Firmspender 

Bischofsvikar Hanspeter Wasmer
	 anschliessend Apéro
16.00	Rosenkranzgebet

Frühlingskonzert
Jugendorchester Thurgau
Sonntag, 15. März, 17 Uhr, Kirche
Unter Leitung von Gabriel Estarellas Pasqual 
konzertiert das Jugendorchester Thurgau 
mit der Sinfonie Nr. 1 in C-Dur von F. Men-
delssohn Bartholdy, dem Cellokonzert Nr. 3 
in C-Dur, op. 93, von C. Ph. Stamitz, Solistin 
Johanna Schweizer und der Sinfonie Nr. 5 in 
B-Dur von F. Schubert. Eintritt frei – Kollekte

Weltgebetstag mit ökum. Gottesdienst
Freitag, 6. März, 19 Uhr, Kirche 
Das Motto «Ich will euch stärken, kommt!» 
ist die Kurzfassung von Mt 11,28: «Kommt 
her zu mir, alle die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken». Lassen wir uns 
davon ansprechen in dieser Feier. Obschon es 
in Nigeria Frauen in wichtigen politischen, wis-
senschaftlichen und kulturellen Ämtern gibt, 
sind viele Rechte für Frauen noch nicht ver-
wirklicht. Davon erzählen Frauen aus verschie-
denen geografischen und sozialen Kontexten 
in der aktuellen Liturgie. Nach dem Gottes-
dienst geniessen wir das Zusammensein im 
Pfarreizentrum mit einem feinen Apéro.

Martina Mücke, OK WGT

3. Fastensonntag & Ökum. Suppentag 
Weinfelden
Sonntag, 8. März, 10.30 Uhr, Kirche
Der ökumenische Familien-Gottesdienst in 
der kath. Kirche wird von Pfr. Beat Müller und 
Armin Ruf gestaltet, es singt der Kinderchor 

3. FastenSonntag 
Kollekte für ökum. Fastenaktion (Kongo)

Samstag, 7. März
18.30	Eucharistiefeier mit Kirchenchor –
	 A. Ruf & M. Varughese

Jahrzeiten: Rosa & Gotthilf Hotz-
Kressibucher mit Bernhard Hotz,  
Walter Koller, Josy & Robert Knus-Inauen, 
Paula & Ludwig Meierhans-Hunziker

Sonntag, 8. März
10.30	ökum. Gottesdienst – A. Ruf & B. Müller
	 anschliessend Suppenzmittag
12.00	Eucharistiefeier in polnischer Sprache
16.00	Rosenkranzgebet

Dienstag, 10. März 
08.00	Eucharistiefeier
14.30	Rosenkranzgebet

Mittwoch, 11. März 
16.00	Gottesdienst im Tertianum Zedernpark

Donnerstag, 12. März
08.30	Eucharistiefeier 
16.00	Gottesdienst im Altersheim Bannau

4. FastenSonntag – Laetare
Kollekte für Jubilate – Chance 
Kirchengesang

Samstag, 14. März
10.00	Gottesdienst im Alterszentrum
16.45	Eucharistiefeier in italienischer Sprache
17.15	ökum. Fiire mit de Chliine, evang. Kirche
18.30	spiritPoint – D. Bucher, Pfarreizentrum

Sonntag, 15. März
10.00	Eucharistiefeier – M. Varughese

Dreissigster: Peter Brunschwiler
Jahrzeit: Helen & Werner Wiesli

	 anschliessend zämä stoh
12.00	Eucharistiefeier in polnischer Sprache
16.00	Rosenkranzgebet, Kaplanei
19.00	ökum. Taizé-Abend, Kaplanei

MITTEILUNGEN
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Gottesdienste

St. Johannes der Täufer

Pfarramt-Sekretariat: Monika Notter & Daniela Sutter, T 071 626 52 10 
pfarramt@katholischweinfelden.ch, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Website: www.katholischweinfelden.ch
Bürozeiten: Montag–Freitag: 9.30–11.30 Uhr & 14.00–16.00 Uhr

Gemeindeleiter: Armin Ruf, T 071 626 52 10, a.ruf@katholischweinfelden.ch

Leitender Priester: Mathäus Varughese, T 079 897 01 81
m.varughese@katholischweinfelden.ch, Freiestrasse 15a, 8570 Weinfelden

Pastorale Mitarbeiterin: Martina Mücke, T 076 828 82 87
m.muecke@katholischweinfelden.ch

Familienarbeit: Lena Nüssli, T 079 520 11 35, l.nuessli@katholischweinfelden.ch
Jugendseelsorge: Murielle Egloff, T 071 626 11 31, murielle.egloff@kath-tg.ch
Dominik Bucher, d.bucher@kath-berg.ch

Kirchliche Soziale Arbeit: David Roth, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
T 078 232 73 36, d.roth@katholischweinfelden.ch

Katechese: Lisa Schmid, T 077 986 72 86, l.schmid@katholischweinfelden.ch;
Micha Bacher, 079 639 67 97; Rita Capparelli, T 078 714 58 79;
Judith Geyer-Schwarz, T 079 641 21 66; Karina Kohler, T 078 802 18 16;
Martina Mücke, T 076 828 82 87; Gisela Regenscheit, T 071 626 52 10;
Silvia Schlegel, T 078 816 04 24; Marta Storniolo, T 071 622 93 30;
David R. Weiss, T 077 261 97 65
Mesmerteam: Besim Markaj, T 079 765 04 21, b.markaj@katholischweinfelden.ch
Rita Capparelli, T 078 714 58 79, r.capparelli@katholischweinfelden.ch
Kirchenschmuck: Trashe Markaj, T 076 740 77 63
Organistin: Eun Hye Lee, T 071 558 59 11, eh.lee@katholischweinfelden.ch
Kirchenchor: Manuela Eichenlaub, m.eichenlaub@katholischweinfelden.ch
Populäre Kirchenmusik: Samuel Curau, s.curau@katholischweinfelden.ch
Pfarreizentrum: Michel Diethelm und Sandra Widmer Schmid, T 071 626 52 14, 
hauswart@katholischweinfelden.ch
Em. Pfarrer: Theo Scherrer, T 071 544 83 24, t-scherrer@gmx.ch

Weinfelden

NEUESTE INFOS

auf unserer Webseite

katholischweinfelden.ch

Monatliche Taufdaten
Informieren Sie unser Sekretariat, wenn Sie
Ihr Kind zur Taufe anmelden wollen. Ein 
persönliches Taufgespräch wird zusammen 
mit dem Seelsorger terminiert.
Folgende Tauftage, jeweils um 11.15 Uhr 
sind geplant: 03.05. · 14.06. · 05.07. · 
02.08 · 06.09. · 04.10. · 06.12.
An den Sonntagen wird Ihre Tauffeier auch 
musikalisch umrahmt.

Missione Cattolica
Sie finden alle Angaben auf der Seite der 
MCLI (Seite 20) in diesem Forum Kirche.

Polska Misja Katolicka
Kontakt: P. Piotr Zaba MS
071 868 79 83 · 079 588 80 56
zabcia@bluemail.ch · www.polskamisja.ch
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«Ohrwurm» unter der Leitung von Angela Testa 
Beer. François Mercier von der Fastenaktion 
wird über unser Projekt in Kongo berichten. 
Die Kinderecke für die Kleinen ist betreut. 
Anschliessend laden wir herzlich zum 
Suppenzmittag ins Pfarreizentrum ein.

Offener Mittagstisch
Dienstag, 10. März, 12 Uhr, Pfarreizentrum
Die Küchenteams von KAB (Christliche 
Sozialbewegung) und FG Weinfelden 
zaubern feine Gerichte. Wollen auch Sie 
sich verwöhnen lassen und Gesellschaft 
pflegen beim Mittagessen? Sie sind 
herzlich eingeladen zum 3-Gang-Menu zu 
Familienpreisen: Erwachsene 10 CHF, Kinder 
6–15 Jahre 5 CHF, bis 5 Jahre gratis. Wir 
sind dankbar um Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 6. März ans Pfarreisekretariat.

Lismi- + Häkel-Treff
Donnerstag, 12. März, 14–16 Uhr,  
Pfarreizentrum
Zum «Lismi- + Häkel-Treff» kann die eigene 
«Lismete» mitgenommen werden oder unter 
Anleitung von Vilma Meier können Baby-Finkli, 
Mützen und Schals für die Pfarrei gestrickt 
und gehäkelt werden sowie für das Hilfswerk 
Hope Sozialwerk, Wolfhausen. Das Material 
dafür wird zur Verfügung gestellt. Wir freuen 
uns, wenn wir mit der Gratulationskarte der 
Pfarrei zur Geburt eines Kindes ein Paar Finkli 
als Präsent beilegen können. 

Verkauf Thurgauer Tulpen  
zugunsten Fastenaktion
Freitag, 13. März, 8–12 Uhr, Marktplatz
«Für eine hoffnungsvolle Zukunft der jungen 
Menschen im Kongo.» Um dieses Anliegen 
finanziell zu unterstützen, verkaufen wir im 
Rahmen der ökumenischen Fastenaktion 
Tulpen beim Wochenmarkt. Die Blumen stam-
men von einer Thurgauer Gärtnerei. Unterstüt-
zen Sie unsere Aktion und nehmen Sie einen 
Frühlingsgruss mit nach Hause. 

Theater: DER MITTLER
Sonntag, 13. März, 20 Uhr, Sulgen
Das Theaterstück folgt der Biografie des 
bekannten Kräuterpfarrers Johann Künzle. 
Weitere Infos auf Seite 11

Ökum. Taizéabend
Sonntag, 15. März, 19 Uhr, Kaplanei
Die Taizé-Gruppe lädt zum besinnlichen Abend 
mit Kerzenlicht und meditativen Taizégesängen.

Jahresversammlung  
der Frauengemeinschaft
Montag, 16. März, 18.30 Uhr, Pfarreizentrum
Anmeldung an fg-weinfelden@gmx.ch oder 
ans Sekretariat bis 9. März. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme.

Vorstand Frauengemeinschaft

Firmung
Sonntag, 22. März, 10 Uhr, Kirche
Seit dem Herbst berei-
ten sich 26 junge Men-
schen auf ihre Firmung 
vor. Sie entscheiden 
selbst, welche Ange-
bote und Veranstaltungen sie besuchen 
möchten – alles freiwillig. So übernehmen 
sie schon jetzt Verantwortung für ihren eige-
nen Weg. Geleitet und begleitet werden die 
Angebote vom Firmteam gemeinsam mit 
engagierten jungen Firmbegleiterinnen und 
Firmbegleitern.

Das Wort «Firmung» kommt aus dem Lateini-
schen. «Firmare» bedeutet stärken, festigen 
oder ermutigen. Bei der Firmung geht es 
darum, junge Menschen im Glauben zu stär-
ken. Sie sollen ermutigt werden, als Christin-
nen und Christen zu leben und zu handeln. 
Der Heilige Geist gibt ihnen Kraft, Verantwor-
tung für sich selbst und für die Gemeinschaft 
zu übernehmen.

Ein wichtiger Teil der Vorbereitung sind persön-
liche Gespräche mit jemandem aus dem Seel-
sorge- und Firmteam und die gemeinsame Zeit 

mit den Patinnen und Paten. Dabei sprechen 
die Jugendlichen über Gott und die Welt. Jede 
und jeder bekommt dafür ein kleines «Paten-
päckli» mit Ideen und Anregungen.

Kurz vor der Firmung steht noch das gemein-
same Firmweekend an. In diesen Tagen wird 
gelacht, diskutiert, gespielt – und die letzten 
Vorbereitungen für den Firmgottesdienst wer-
den getroffen. Ausserdem wird entschieden, 
wofür die Kollekte bei der Feier bestimmt ist.
Bischofsvikar Hanspeter Wasmer wird das 
Sakrament der Firmung spenden an:

• Nerea Aguilar Gonzalez 
• Selin Betances Fernandez 
• Kjetil Arjan Bühler 
• Nelson Alejandro Llano De la Cruz 
	 Batista Gonzalez
• Jorin Delhaas
• Nadia Malgorzata Drzyzga
• Nicolas Forster
• Lilly Gasser
• Erja Aline Giger
• Lev Hasler
• Fabio Noah Held
• Oliwier Aleksander Kohler
• Julian Patrice Isler
• Nik Marty
• Mayleen Amlögna Müller
• Marco Ribeiro Alves
• Lorenzo Pasquale Russo
• Adrian Schmid
• Amelie Stauffer
• Lennox Milo Suleri
• David Teixeira Elias
• Paul Nena Ulmann
• Mika David Widmer
• Johann Zürcher
• Armond Palushaj
• Jamie Stauffer
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Am 12. November 2025 stellten die Firmlinge nach dem Briefing die Päckli für die armutsbetroffenen 
Menschen aus dem Thurgau zusammen.



Online-Kiosk mit kirchlichen Stimmen
Mit dem Online-Kiosk www.skpv.ch/kiosk  
lancieren der Schweizerische 
katholische Presseverein und die 
Arbeitsgemeinschaft der Pfarr
blattredaktionen der Deutsch
schweiz eine gemeinsame Plattform für 
kirchlichen Journalismus. Der digitale Kiosk 
vereint tagesaktuell Beiträge aus allen 
katholischen Pfarrblättern und bietet damit 
einen einzigartigen Überblick über Portraits 
von sozial engagierten Menschen bis zu  
spirituellen Impulsen. 

Voranzeige: Ehejubilarenfest
Samstag, 30. Mai, ab 17.30 Uhr
Alle Ehepaare, welche im Jahr 2025 geheiratet
haben und ein Jubiläum feiern (5, 10, 15, 20, 
25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60, 65 Jahre) sind
herzlich zum Fest der Ehejubilaren eingeladen.
Eine persönliche Einladung folgt.

VORANZEIGEN

26.03. Fastensuppe
28.03. Blauring Zopfverkauf & Osterbasteln
28.03. Palmbinden
28.03. Gottesdienst im Alterszentrum 

Weinfelden
29.03. Familiengottesdienst am Palmsonntag
31.03. Versöhnungsfeier
02.04. Hoher Donnerstag – gemeinsame 

Feier des Pastoralraums in Sulgen
03.04. Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor

Geburtstage

95 Jahre
07.03. Maria Napoli-Pagliuso

94 Jahre
12.03. Werner Kutter

92 Jahre
14.03. Getrud Stalder-Fritsche

90 Jahre
10.03. Bertha De Boni-Frischknecht
14.03. Hildegard Planzer-Fischbach

Wir wünschen unseren Jubilarinnen und  
unserem Jubilar einen frohen Geburtstag,  
voll mit schönen Überraschungen und viel 
Segen im neuen Lebensjahr.
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Ökumenischer Suppentag in Märstetten am 22. Februar
unter Mitwirkung der KonfirmandInnen

«Nur noch 3% Akku??!! – das ist der schlimmste Moment am  
Sonntagmorgen!» «Bleib cool: es gibt Steckdosen und Hoffnung.»
«Ohne Handy?? Niemals!!» «Ist dir eigentlich bewusst, dass dein Handy 
mehr mit dem Kongo zu tun als du denkst?» «Hä? Mein Handy war 
noch nie in Afrika!» «Doch, in jedem Smartphone steckt Kobalt, ein 
Metall, und das allermeiste kommt aus dem Kongo. Für die Menschen 
dort heisst das: harte Arbeit, gefährliche Minen und häufig Kinder- 
arbeit.» «Oh, und wir jammern, wenn das WLAN mal wieder nicht  
funktioniert...» «Eigentlich ist das Land reich an Bodenschätzen,  
doch die Ärmsten profitieren fast gar nicht, obwohl es ihr Land ist.»

«Deswegen unterstützen wir  
das örtliche CAJJ (Centre 
d'Aide Juridico Judiclaire).» 
«Aha, damit sie rechtliche 
Unterstützung erhalten?»
«Genau, wir machen das 
nicht aus Mitleid, sondern 
aus Verantwortung.»



Samstag, 7. März
16.00	Beichtgelegenheit, Bischofszell
18.00	Eucharistiefeier, St. Pelagiberg

Kollekte für die Fastenaktion

7./8. März: Wahlwochenende
Siehe Rubrik KIRCHGEMEINDERAT
Sonntag, 8. März, 3. Fastensonntag
09.00	Eucharistiefeier, port., Sitterdorf
09.30	Trachtenweihe mit ökum. Feier,  

Hauptwil, Mehrzweckhalle
10.00	ökum. Gottesdienst mit Suppenzmittag, 

Sitterdorf, evang. Kirche &  
Kirchgemeindehaus
Kollekte für Mission am Nil, Abu Rof Klinik, 
Sudan

17.00	Wahlapéro, Stiftsamtei Bischofszell
Montag, 9. März
16.00	Rosenkranz, Bischofszell
Dienstag, 10. März
09.00	Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Sitterdorf
Mittwoch, 11. März
14.00	Gottesdienst mit Krankensalbung, 

Bischofszell, anschl. Zvieri im 
Pelagiussaal

19.00	Taizégebet, Bischofszell
Donnerstag, 12. März
16.30	Rosenkranz, Sitterdorf
Samstag, 14. März
18.00	Eucharistiefeier, Hauptwil
	 nach dem Gottesdienst Rosenverkauf

Kollekte für Jubilate

Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag
10.00	Familiengottesdienst, Abschluss  

Versöhnungsweg, Sitterdorf
	 nach dem Gottesdienst Rosenverkauf 

Kollekte für Jubilate
Jahrzeit für Klara & Hermann Breu-
Rechsteiner, Johann Anton Allenspach-
Keller, Reto Gsell-Stillhart, 
Agnes & August Trunz-Mietrup

Montag, 16. März
16.00	Rosenkranz, Bischofszell
Dienstag, 17. März
09.00	Eucharistiefeier, Sitterdorf
Mittwoch, 18. März
08.30	Rosenkranz, Bischofszell
09.00	Eucharistiefeier, Bischofszell
Donnerstag, 19. März
10.00	Eucharistiefeier, Bischofszell, Bürgerhof
10.15	Wortgottesfeier mit Kommunion,  

Bischofszell, APH Sattelbogen
16.30	Rosenkranz, Sitterdorf
Samstag, 21. März
18.00	Eucharistiefeier, Bischofszell

Kollekte für die Fastenaktion

Sonntag, 22. März, 5. Fastensonntag
09.00	Eucharistiefeier port., Sitterdorf
10.00	Kreuzweg, St. Pelagiberg

Beginn bei der 1. Station (bei schlechter 
Witterung direkt in der Kirche)
Kollekte für die Fastenaktion
anschl. Suppenzmittag

�
Priesterbruderschaft St. Petrus,  
St. Pelagiberg
GOTTESDIENSTE NACH DEM ALTEN,  
ÜBERLIEFERTEN, RÖMISCHEN RITUS

SONNTAGSGOTTESDIENSTE
07.00	Hl. Messe 

Beichtgelegenheit ab 6.30 Uhr
09.30	Hl. Messe 

Beichtgelegenheit ab 9.00 Uhr
19.00	Hl. Messe 

Beichtgelegenheit ab 18.30 Uhr

HL. MESSEN WÄHREND DER WOCHE
Montag, 19.30: Hl. Messe
Dienstag, 08.00: Hl. Messe
Mittwoch, 19.15: Hl. Messe
Donnerstag, 08.00: Hl. Messe (2., 3. & 4. Do.)
19.30: Hl. Messe (1. Do.)
Freitag, 19.30: Hl. Messe
Samstag, 08.00: Hl. Messe (1. Sa. 20.30) 
Sühnenacht immer am 1. Samstag im Monat 
um 20.00 Uhr
JAHRZEIT 
Samstag, 7. März für Pia Schoch 
Sonntag, 8. März für Frieda Bissegger,  
Maria Schildknecht

�

Pastoralraum-Aktuell

Fastenzeit: Verwandlung & Orientierung
Wer am Gemeindehaus in Bischofszell 
vorbeigeht, entdeckt an seiner Fassade die 
Köpfe grosser Denker. Sie schauen seit vielen 
Jahren auf das alltägliche Leben im Ort: 
Menschen auf dem Weg zur Arbeit, Kinder 
auf dem Schulweg, kurze Gespräche auf 
dem Platz. Meist nehmen wir sie kaum wahr. 
Doch gerade in diesen Wochen der Fastenzeit 
scheinen sie eine Frage mitzudenken:

Was wandelt sich eigentlich in unserem Leben?
Der vorsokratische Philosoph Heraklit 
bemerkte einst, dass in denselben Fluss 
immer neue Wasser strömen. Nichts 
bleibt vollkommen gleich. Auch wir nicht. 
Tage vergehen, Erfahrungen prägen uns, 
Gewohnheiten entstehen – oft unbemerkt. Die 
Fastenzeit erinnert daran, dass Veränderung 
zum Menschsein gehört.

Aber sie will mehr als blosse Veränderung. 
Würde es nur darum gehen, sich zu 
verbessern oder disziplinierter zu 
leben, wäre sie kaum mehr als ein 
Gesundheitsprogramm. Fasten zielt tiefer.

Hier hilft ein anderer Gedanke aus der antiken 
Philosophie: Hinter allem Wandel gibt es 
etwas, das trägt und Bestand hat. Wir suchen 
in diesen Wochen nicht ein neues Selbst, 
sondern Orientierung am Wesentlichen. Wenn 
wir freiwillig verzichten, entsteht Raum: für 
Dankbarkeit, für Mitmenschen, für Gott.

Die Heilige Schrift beschreibt diesen Weg 
eindrücklich. Der Prophet ruft dazu auf, nicht 
nur äusserlich Zeichen zu setzen, sondern 
das Herz zu öffnen. Auch Israels Weg durch 
die Wüste war kein Irrweg, sondern eine Zeit 
der Neuorientierung – fern von Ablenkung 
wurde deutlich, wovon das Leben wirklich 
lebt.

So bewegt sich die Fastenzeit zwischen 
Reduktion und Entdeckung. Weniger 
äussere Fülle kann innere Klarheit schaffen. 
Nicht Verlust steht im Mittelpunkt, sondern 
Einsicht.

Pastoralraum BIschofsberg www.pastoralraum-bischofsberg.ch

bischofszell · sitterdorf · St. Pelagiberg
Pastoralraumleitung: Pfr. Dominic Kalathiparambil
Schottengasse 7, 9220 Bischofszell, T 071 420 97 67
dominic.kalathiparambil@pastoralraum-bischofsberg.ch

Seelsorger: Jean-Pierre Sitzler, Schottengasse 7, 9220 Bischofszell
jean-pierre.sitzler@pastoralraum-bischofsberg.ch

Religionspädagogin RPI: Marija Neururer
Schottengasse 7, 9220 Bischofszell, T 076 720 06 49 
marija.neururer@pastoralraum-bischofsberg.ch

Pastoralraumsekretariat | Verwaltung Kirchgemeinde
Bea Vicentini, Schottengasse 7, 9220 Bischofszell
T 071 420 97 68, info@pastoralraum-bischofsberg.ch

Pfarreisekretariate: Marlies Fässler, Schottengasse 7, 9220 Bischofszell
T 071 422 15 80, sekretariat.bischofszell@pastoralraum-bischofsberg.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr

Kontaktperson für St.Pelagiberg: Silvia Hinder, Thürlewang, 9225 St.Pelagiberg 
T 071 433 19 23, silvia.hinder@pastoralraum-bischofsberg.ch

Hauptverantwortlicher Hauswart Pastoralraum: Ueli Beyer, Schottengasse 7, 
9220 Bischofszell, T 079 151 15 69, ueli.beyer@pastoralraum-bischofsberg.ch

Sakristan Pastoralraum: Michael Lucas, Schottengasse 7, 9220 Bischofszell
michael.lucas@pastoralraum-bischofsberg.ch, T 077 439 24 09

Kirchenmusikerin: Christina Wallau, T 079 152 97 37
christina.wallau@pastoralraum-bischofsberg.ch
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Gottesdienste

BISCHOFSZELL St. Pelagius
HAUPTWIL St. Antonius
SITTERDORF St. Maria
ST. PELAGIBERG Maria Geburt



Ein dritter Gedanke ergänzt dies: Was wir 
erkennen, muss im Alltag Gestalt gewinnen. 
Haltungen wachsen durch Übung – Geduld 
im Aushalten, Grosszügigkeit im Teilen, 
Aufmerksamkeit im Zuhören. Fasten wird so 
zur Einübung eines Lebensstils, nicht zu einer 
einmaligen Anstrengung.

Wir lassen Gewohntes los, 
richten uns neu aus 
und versuchen es konkret zu leben.

Nun stehen wir ungefähr in der Mitte dieser 
Zeit. Der Anfang liegt hinter uns, das Ziel 
noch vor uns. Gerade jetzt zeigt sich, ob aus 
einem guten Vorsatz ein Weg wird.

Vielleicht erinnern uns die Gesichter am 
Gemeindehaus daran: Nachdenken geschieht 
nicht fern vom Alltag, sondern mitten im 
Leben unseres Ortes.
Die Fastenzeit stellt uns täglich eine leise 
Frage: Was bestimmt mein Handeln –  
Gewohnheit oder Überzeugung?  
Nicht die Unterbrechung des Lebens ist ihr 
Sinn, sondern seine Vertiefung.

Pfr. Dominic

Beichtgelegenheit in Bischofszell
Diese Stunde ist ein Angebot an Sie: eine 
Pause im Alltag, ein Moment der Stille, 
ein Schritt zur inneren Freiheit. Niemand 
muss perfekt sein, um zu kommen – genau 
das Gegenteil ist der Kern der christlichen 
Botschaft.

Wir laden Sie herzlich ein, dieses Angebot 
anzunehmen und weiterzusagen. Möge die 
Beichte – oder das persönliche Gespräch – zu 
einem Ort des Friedens, der Versöhnung und 
der neuen Freude werden.

Termine im März
Samstag, 7. & 28. März, jeweils  
16.00–17.00 Uhr, Kirche Bischofszell

Versöhnungsweg in der 
Pelagiuskirche Bischofszell
bis 16. März
Auch in diesem Jahr ist während der 
Fastenzeit in der Pelagiuskirche der 
Versöhnungsweg begehbar.
Die Fastenzeit soll uns bewusst daran 
erinnern, dass wir unseren Alltag, unser 
Leben, unser Handeln und unsere 
Beziehungen hinterfragen sollen.
An verschiedenen Stationen laden Impulse, 
Fragen und Gestaltungselemente dazu 
ein, sich mit Umkehr und Versöhnung 
auseinanderzusetzen.

Für die Schülerinnen & Schüler der 4. Klassen 
ist das Sakrament der Versöhnung in den 
Versöhnungsweg integriert. Sie werden von 
den Katechetinnen vorbereitet und gehen 
den Versöhnungsweg gemeinsam mit einer 
erwachsenen Vertrauensperson. 
Im Mittelpunkt steht das Gespräch, das 
Zuhören und die Ermutigung, über das eigene 
Handeln nachzudenken und neue Wege zu 
suchen. Auch die Eltern wurden im Rahmen 
eines Informationsabends in ihre begleitende 
Rolle eingeführt.

Der Versöhnungsweg ist altersgerecht 
gestaltet (ab ca. 9 Jahren) und kann noch bis 
16. März ausserhalb der Gottesdienstzeiten 
selbständig begangen werden.

Liliana Zejnullahi 

Mit Mirjam durchs Schilfmeer
Liturgische Ostertexte und ihre Bedeutung

Am Gründonnerstag im Gottesdienst «muss» 
die Lesung vom Durchzug durch das Meer 
gelesen werden. 
Diese Bibelstelle läutet die Drei Hohen Tage 
(Gründonnerstag bis Ostern) ein und bildet 
einen Auftakt. 
Direkt an diese Lesung im Buch Exodus 
schliesst sich das Mirjamlied an. Mirjam 
gilt als Prophetin und ihr Lied als eines der 
ältesten Lieder.
Wie kann dieses Lied eine «Lese- und 
Verstehenshilfe» für Ostern sein?

An diesem Abend entdecken wir die Feier der 
Drei Hohen Tage neu und deuten diese aus 
der Sicht des Mirjamliedes.
Eine wunderbare Einstimmung für die 
Karwoche.

Dieser Abend wird gestaltet von Jean-Pierre 
Sitzler – Sie sind herzlich eingeladen:
Donnerstag, 19. März, 19.30 Uhr 
Pelagiussaal Stiftsamtei Bischofszell

Palmbinden
Alle Kinder im Pastoralraum und ihre 
Begleitpersonen sowie weitere Interessierte 
sind herzlich zum Palmbinden eingeladen: 
Samstag, 28. März, 9.00 Uhr,  
Pfarreisaal Sitterdorf

Programm 
Wir gestalten zusammen die Palmsträuss
chen, welche die Gottesdienstbesucherinnen 
& -besucher für den Hausgebrauch mit
nehmen. Wer möchte, bindet eine Palme oder 
bereitet ein Körbchen für den Einzug in die 
Kirche vor. Für eine kleine Stärkung (Kaffee 
& Kuchen) wird auch gesorgt. Wir freuen uns 
auf dich!
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Grünmaterialspende
Es werden Thuja, Buchs, Lorbeer, Erika und 
Stechpalmen benötigt. Bitte melden Sie sich 
bei Stefan Erni, unter 071 352 15 60. Auf 
Wunsch holen wir das Material vorgängig ab.

Teilnahme
An diesem Anlass sind «Gross & Klein» 
herzlich willkommen – wir freuen uns auf viele 
fleissige Hände. Für die Teilnahme ist keine 
Anmeldung erforderlich. 

Familiengottesdienst in St. Pelagiberg
Samstag, 28. März, 18.00 Uhr 

Familiengottesdienst in Bischofszell 
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr 
Wir besammeln uns auf dem Grubplatz und 
ziehen zusammen feierlich zur Kirche. Bei 
schlechter Witterung treffen wir uns direkt in 
der Kirche.

Liturgien & Kirchenmusik

Rosenkranz Sitterdorf
Am Donnerstag, 12. & 19. März jeweils um 
16.30 Uhr, laden wir zum Rosenkranzgebet in 
die Marienkapelle Kirche Sitterdorf ein.

Trachtenweihe mit ökum. Feier
Das Heimatchörli Gottshaus freut sich, im 
neuen Gewand auftreten zu können.

Diese Freude soll mit allen geteilt werden. 
Dazu lädt das Heimatchörli herzlich zu einer 
Feier mit Trachtenweihe ein: Sonntag, 8. März, 
9.30 Uhr, Mehrzweckhalle Hauptwil

Beim Schreiben dieser Zeilen zeigte das 
Spendenbarometer rund Fr. 8'600.– an.
Wir freuen uns mit den Sängerinnen & 
Sängern über diesen Erfolg und wünschen 
weiterhin viel Freude und Erfolg bei den 
Auftritten.

VERABSCHIEDUNG VON 
JEAN-PIERRE SITZLER
Im Gottesdienst zum Palmsonntag in 
Bischofszell werden wir unseren Seelsorger, 
Jean-Pierre Sitzler, verabschieden. 
Jean-Pierre wird eine neue Herausforderung 
annehmen und unseren Pastoralraum Ende 
März verlassen.
Wir danken ihm heute schon für sein wert
volles und geschätztes Wirken in unserem 
Pastoralraum und wünschen ihm für seine 
Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Suppentag Sitterdorf
Ökum. Gottesdienst mit Suppenzmittag 
Sonntag, 8. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der evang. Kirche Sitterdorf
Anschl. Zmittag im evang. Kirchgemeinde
haus

Erlös: Mission am Nil, Abu Rof Klinik, Sudan

Wir laden Sie herzlich ein, die Fastenzeit 
bewusst zu erleben durch Teilnahme an  
unseren Anlässen. 
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Taizégebet in Bischofszell
Am Mittwoch, 11. März um 19.00 Uhr laden 
wir herzlich zu unserem nächsten Taizégebet 
in die Pelagiuskirche ein.
Wir beten, singen Lieder aus Taizé, hören 
Texte, beten und nutzen die Stille für die 
Begegnung mit Gott.
Das Taizé-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Veronica Schnyder, Christina Wallau,
Mirjam Steinmann-Erb, Doris Münch

und Jmerio Pianari

Kreuzweg in St. Pelagiberg
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag, 
22. März, gemeinsam den Leidensweg Jesu 
zu betrachten.Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
bei der 1. Station. Sollte uns das Wetter nicht 
wohlgesonnen sein, kommen wir direkt in der 
Kirche zusammen.
Im Anschluss an die Andacht stärken wir uns 
beim traditionellen Suppenzmittag im UG des 
Pfarrhauses St. Pelagiberg.
Wir freuen uns auf die wertvollen Begegnungen 
und das gemeinsame Unterwegssein.

Singprojekt Karfreitag
Für die Karfreitagsliturgie suchen wir 
wieder Sängerinnen und Sänger, die diesen 
besonderen Gottesdienst musikalisch 
mitgestalten möchten. Wir proben gemein
sam mehrstimmige Gesänge aus Taizé und 
weitere Lieder, um die Gemeinde beim Singen 
zu unterstützen.
Die zwei Proben werden nach Verfügbarkeit 
der Sängerinnen und Sänger ausgemacht, 
so dass möglichst jeder Interessent 
mitmachen kann. 
Bitte melden Sie sich bis 15. März  
bei Christina Wallau.

Der singende Gottesdienst
Am 3. Mai startet probeweise ein neues 
musikalisches Format. «Der singende 
Gottesdienst» ist eine Messe, in der viele 
Teile der Liturgie gesungen und musikalisch 
gestaltet werden. Neben bekannten werden 
wir so auch moderne Lieder und eine Vielfalt 
an Musikstilen kennenlernen.
Wenn Sie Freude am Singen haben oder ein 
Instrument spielen, freuen wir uns über Ihr 
Mitmachen.
Wir proben an zwei Tagen:
•	Donnerstag, 23. April, 19.00–20.30 Uhr
•	Donnerstag, 30. April, 19.00–20.30 Uhr
Anmeldungen sind schon möglich bei  
Christina Wallau, 079 152 97 37 oder 
christina.wallau@pastoralraum-bischofsberg.ch
Weitere Infos folgen.

Wünsch Dir eine Musik
Auf vielfache Anregung hin besteht ab sofort 
die Möglichkeit, sich ein Musikstück auf der 
Orgel zu wünschen. Christina Wallau wird für 
Sie Ihre Wunschmelodie einstudieren und 
nach der Messe zum Auszug spielen. Wie 
klang noch dieses Lied – oder diese schöne 
Melodie aus dem Lieblingsfilm?

Bitte senden Sie Ihre Musikwünsche per Mail 
oder SMS an Christina Wallau. Sie werden 
dann rechtzeitig informiert, an welchem 
Samstag oder Sonntag Ihre Musik auf der 

Orgel ertönt. Bitte geben Sie auch an, welche 
Kirche des Pastoralraums Sie normalerweise 
besuchen.

Wir freuen uns auf Ihre Wünsche!

Gruppen & vereine

FRAUENGEMEINSCHAFT
BISCHOFSZELL-SITTERDORF

FG-Dienstagshöck
Am Dienstag, 17. & 31. März treffen wir uns 
um 14.00 Uhr zum Spielnachmittag – wie 
gewohnt im Pelagiussaal der Stiftsamtei 
Bischofszell.

FG-Treff
Am Mittwoch, 1. April um 19.30 Uhr treffen 
wir uns das nächste Mal zu unseren 
Spielrunden im Pelagiussaal der Stiftsamtei. 
�

DOG-Club
Am Dienstag, 17. & 31. März sind alle herzlich 
zu spannenden DOG-Runden eingeladen. 
Wir treffen uns jeweils um 19.30 Uhr 
im UG des Pfarreiheims Sitterdorf. Alle 
dürfen vorbeischauen – ob mit oder ohne 
Vorkenntnisse! 

60 plus Krankensalbung
Wir laden Sie ganz herzlich zu einem Nach
mittag des Innehaltens und der Gemeinschaft 
am Mittwoch, 11. März, 14.00 Uhr ein. In der 
katholischen Kirche Bischofszell (St. Pelagius) 
möchten wir mit Pfarrer Dominic gemeinsam 
die Krankensalbung feiern. Dieses Sakrament 
ist ein Zeichen der besonderen Nähe Gottes 
und soll Ihnen neue Kraft und Zuversicht 
schenken.
Anschliessend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen im Pelagiussaal der 
Stiftsamtei.

Fahrdienst: Sollten Sie eine Mitfahrgelegen
heit benötigen, melden Sie dies bitte direkt 
bei Silvia Hinder, 079 484 19 17. 
Wir holen Sie gerne zu Hause ab.

Wir freuen uns auf diesen stärkenden 
Nachmittag in froher Gemeinschaft mit Ihnen.

Ökumenisches Bibelgespräch
Am Mittwoch, 11. März um 19.30 Uhr 
laden wir herzlich zum nächsten ökum. 
Bibelgespräch ein. Dazu treffen wir uns im 
kath. Pfarreisaal Sitterdorf.
Wir beten, lesen, hören auf Gott, kommen ins 
Gespräch und lassen uns beschenken.

Ökum. Seniorennachmittag Sitterdorf
Donnerstag, 12. März, 14.15 Uhr,  
evang. Kirchgemeindehaus
«Armenien – ein vergessenes Land?» 
120'000 Menschen mussten Ende 
September 2023 ihre Heimat in Berg-
Karabach verlassen und nach Armenien 
fliehen. Das kleine Hilfswerk «Little Bridge 
Schweiz – Nothilfe in Armenien» unterstützt 
die Geflüchteten beim Aufbau einer neuen 
Existenz in den ländlichen Gebieten von 
Armenien. Ernst Ritzi, ehemaliger Aktuar 

des Evangelischen Kirchenrates, berichtet 
über die Arbeit von Little Bridge und gibt 
einen Einblick in die leidvolle Geschichte 
des armenischen Volkes und in seine alte 
christliche Kultur.

Fahrdienst: Wer einen Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchte, melde sich bitte bei
Röbi Mosimann, 071 422 49 82 oder 
Thekla Hinrichs, 071 422 40 49

Wir freuen uns, wenn viele Gäste an diesem 
Nachmittag teilnehmen. Natürlich gibt es auch 
einen feinen Zvieri.

Mittagstisch mit Spielnachmittag  
in Sitterdorf
Der evang. Frauenverein Sitterdorf-
Zihlschlacht startet mit einem neuen 
Angebot: Mittagstisch mit anschliessendem 
Spielnachmittag im evang. Kirchgemeinde
haus in Sitterdorf. 
Jeweils am dritten Donnerstag im Monat 
findet der Mittagstisch um 11.45 Uhr statt.
Hans und Marianne Brugger verwöhnen uns 
mit einem kulinarischen Menu. 
Geniessen Sie ein 3-Gang Menü für Fr. 12.–
inkl. Mineral und Kaffee in gemütlicher 
Runde. 
Die Anmeldung nimmt Sabrina Wendorf 
jeweils bis zwei Tage vor dem Zmittag 
entgegen: Sabrina Wendorf,  
wendorf.sabrina@gmail.com, 071 545 06 98

Anschliessend von 13.30 bis 16.30 Uhr 
wird in gemütlicher Gesellschaft gejasst, 
Brändi Dog oder andere Spiele gespielt. 
Zwischendurch servieren wir Ihnen Kaffee, 
Mineral und Kuchen. Für den Spielnachmittag 
müssen Sie sich nicht anmelden. Kommen 
Sie einfach vorbei! Die beiden Angebote 
können gemeinsam oder jeweils einzel 
besucht werden. So wie es am besten für Sie 
passt. 

Unsere Daten: 19. März, 16. April, 21. Mai und 
18. Juni

Wir freuen uns auf Sie!
Evang. Frauenverein Sitterdorf – Zihlschlacht

Schnuppern bei der Jubla
Schatzsuche mit zwei Zwergen –  
Komm vorbei!
Hast du Lust auf ein Abenteuer?
Dann komm am 25. April von 09.30–
11.30 Uhr zu unserer Schnuppergruppen
stunde in der Jubla! Treffpunkt ist die Stifts
amtei an der Schottengasse 7 in Bischofszell.

Zwei lustige Zwerge haben einen geheimnis
vollen Schatz versteckt – und brauchen 
deine Hilfe, um ihn zu finden. Gemeinsam 
lösen wir spannende Rätsel, bestehen 
lustige Herausforderungen und erleben eine 
aufregende Schatzsuche. Mitnehmen musst 
du nur dich, dem Wetter angepasste Kleidung 
(wir sind draussen!) und gute Laune!

Eingeladen sind alle Kinder vom Kindergarten 
bis und mit 6. Klasse. 
Komm vorbei und bring deine Freundinnen und 
Freunde mit – wir freuen uns auf dich!
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Kasualien & Jubiläen

Heimgegangen

Am 21. Februar verstarb
Helga Portner-Latanzio
wohnhaft gewesen in der Neugasse 2,  
Bischofszell
* 21.12.1955

Wir entbieten der Trauerfamilie unser 
herzliches Beileid und wünschen viel Kraft und 
Gottes Beistand.

Kollekten

Diöz. Koll. für finanzielle Härtefälle� 266.15
Wir bedanken uns herzlich für alle Spenden.

Kind & Familie

Abschluss Versöhnungsweg
Am Sonntag, 15. März um 10.00 Uhr 
feiern wir in Sitterdorf einen Familien-
Gottesdienst, welcher auch als Abschluss des 
Versöhnungsweges gestaltet ist.
Danach sind die Schülerinnen & Schüler der 
4. Klasse, die sich angemeldet hatten, 
zusammen mit ihren Familien zum 
Spaghettiplausch in den Pfarreisaal 
eingeladen. 

Jugend

JGL-Disco
Am Freitag, 13. März findet ab 19 Uhr ein 
Discoabend in der Stiftsamtei statt. Du bist 
herzlich eingeladen, zusammen mit anderen 
Jugendlichen einen guten Abend mit Musik, 
Tanz und gemütlicher Stimmung zu erleben. 
Für Getränke und gute Stimmung ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euch!� JGL Team

Kirchgemeinderat

Gesamterneuerungswahlen  
vom 7./8. März
Sehr geehrte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger
Wie wir schon verschiedentlich kommuniziert 
haben, finden am Wochenende des 
7. & 8. März die Wahlen für die Synodalen 
sowie den Kirchgemeinderat statt.
Alle Wahlberechtigten haben die nötigen 
Unterlagen samt Vorschlagslisten erhalten. 
Diese sind auch auf der Homepage 
einsehbar: pastoralraum-bischofsberg.ch/
kirchgemeinde-bischofszell
Der Kirchgemeinderat freut 
sich, wenn rege vom Wahlrecht 
Gebrauch gemacht wird. 

Wahlapéro
Am Sonntag, 8. März um 17.00 Uhr, findet 
in der Stiftsamtei, im Rahmen eines 
kleinen Wahl-Aperos, die Bekanntgabe 
der Wahlergebnisse statt – dazu sind alle 
Interessierten eingeladen sind.

Für den Kirchgemeinderat, Paul Würms

RÜCKBLICK

Familiengottesdienst mit Blasiussegen
Der Blasius-Segen ist heute vielleicht nicht 
mehr so populär wie früher – besonders 
bei jungen Familien. Dennoch haben sich 
auch in diesem Jahr einige Kinder mit 
ihren Eltern und Grosseltern auf den Weg 
in die St. Pelagiuskirche in Bischofszell 
gemacht, um gemeinsam einen besonderen 
Familiengottesdienst zu feiern.

Der Gottesdienst war bewusst auf Kinder 
und Familien ausgerichtet. Zu Beginn wurde 
in einer kurzen Einführung erklärt, wer der 
heilige Blasius war und warum sein Segen 
bis heute gespendet wird. Eine anschauliche 
Symbolhandlung griff die Frage auf, was uns 
gut tut, wenn es uns nicht so gut geht.
Pfarrer Dominic hielt eine kurze, einfühlsame 
und kindgerechte Predigt zum Blasiussegen. 
Er ermutigte die Kinder, darauf zu vertrauen, 
dass Gott sie in allen Lebenslagen begleitet 
und ihnen Kraft schenkt – begleitet von einer 
sehr schönen musikalischen Umrahmung 
während des gesamten Gottesdienstes durch 
Christina Wallau und ihre Band.
Der krönende Abschluss des Familien
gottesdienstes war schliesslich der Blasius-
Segen selbst. Pfarrer Dominic spendete 
allen Anwesenden persönlich den Segen und 
stellte sie unter Gottes besonderen Schutz 
für Leib und Seele.

Eine besondere Neuerung gab es ebenfalls: 
Zum ersten Mal wurden sogenannte 
Gottesdiensttaschen aufgelegt. Diese 
Taschen liegen neu in den Kinderbereichen 
der Kirche bereit und können von den 
Familien mit an den Platz genommen werden. 
Darin befinden sich verschiedene Utensilien 
und Materialien, die den Kindern helfen, sich 
mit dem Gottesdienst zu beschäftigen oder 
sich ruhig zu beschäftigen, wenn ihnen der 
Zugang noch schwerfällt. Ziel ist es, dass 
sich jedes Kind in unserer Gemeinschaft 
willkommen und wohlfühlt.
Auch in Zukunft stehen die Gottesdienst
taschen bei Familiengottesdiensten sowie 
bei anderen Feiern in allen 4 Kirchen zur 
Verfügung. Nach dem Gottesdienst können 
sie einfach wieder zurückgebracht und 
deponiert werden.
Wir freuen uns über alle Kinder und Familien, 
die sich auf den Weg machen und unsere 
Gottesdienste mit Leben füllen.

Patricia Caduff

60plus: Ein Nachmittag  
voller Lebensfreude
Unter dem Motto «Singen, Lachen, lustig sein» 
erlebten unsere Seniorinnen und Senioren 
einen unvergesslichen Nachmittag. Die 
Stimmung war von Beginn an ausgelassen 
und herzlich.
Für den musikalischen Schwung sorgte Ruth 
Müller am Keyboard. Mit viel Fingerspitzenge-
fühl begleitete sie uns durch ein Repertoire 
bekannter Lieder, die zum Mitsingen und 
Schunkeln einluden. Auch der Humor kam 
nicht zu kurz: Gemeinsam wurde herzhaft 
über vorgetragene Witze gelacht, und eine 
packende Geschichte entführte die Zuhörer 
für kurze Zeit in eine andere Welt. Ein beson-
deres Highlight war die Runde «Montags
maler», bei der mit viel Kreativität und unter 
grossem Gelächter Begriffe erraten wurden.

Mitte-Süd | 5-2026 forumKirche · Pfarreimitteilungen S18



Passend zur fröhlichen Jahreszeit genossen 
wir bei gemütlichem Beisammensein 
einen feinen Zvieri mit Berlinern und 
Fasnachtschüechli. Bei Kaffee und 
angeregten Gesprächen liessen wir diesen 
gelungenen Anlass ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön an Ruth Müller für 
die Musik und an alle, die mit ihrem Lachen 
zu diesem schönen Tag beigetragen haben!

Silvia Hinder

«Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen»
Ökumenischer Gottesdienst zur 
Fastenkampagne von Fastenaktion und HEKS.
Die evangelische und die katholische Kirche 
Bischofszell feierten am 22. Februar 2026 

einen ökumenischen Gottesdienst. In den 
Kurzpredigten wurde das Kampagnenthema 
«Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen» 
aufgegriffen und im Anschluss des Gottes
dienstes waren alle zum gemeinsamen 
Mittagessen zu Gunsten der Fastenkampagne 
eingeladen.

Paul Wellauer (evang. Pfarrer) und Jean-
Pierre Sitzler (kath. Seelsorger) begrüssten 
die Gottesdienstgemeinde am ersten 
Fastensonntag in der katholischen Kirche 
Bischofszell. Gerade jetzt, da das Frühjahr 
wiederkommt, ist die Zeit der Aussaat und 
der Geduld, damit alles wachsen kann. Neben 
den Bauern und Bäuerinnen, die mit ihrer 

Arbeit ihren Lohn verdienen, erfreuen sich 
auch viele Hobby-Gärtner*innen am Säen 
und Pflanzen. Was für ein Glück, dass das in 
unseren Breiten recht gut geht, auch wenn es 
immer wieder kritische Momente geben kann.

Im Blick auf die Welt und die starke 
Klimaveränderung zu wärmeren Hitzeperioden 
und extremeren Wetterverhältnissen zeigt 
sich, dass das Säen, Pflanzen, Wachsen-
Lassen und Ernten nicht überall gut gelingt. 
Wer dann noch auf die Verteilung der Güter 
der Erde achtet, bemerkt schnell, dass 
es Menschen in «Hunger-Ländern» und in 
«Ländern der Überfülle» gibt.

Die Kampagne von Fastenaktion und HEKS 
will auf diese Umstände aufmerksam machen 
und zum Nachdenken und Handeln anregen. 
Allein durch das Sammeln von Spenden 
während des Gottesdienstes und zu anderen 
Gelegenheiten können kleine Veränderungen 
angestossen werden. Auf diese Weise 
erlangen Menschen eine Unterstützung, die 
sie sehr notwendig haben.

Im Anschluss an den Gottesdienst hat 
ein Team der katholischen Kirchgemeinde 
Bischofszell das Mittagessen organisiert, 
alles eingerichtet und die Gäste verköstigt. 
Die Einnahmen gehen auch an die Kampagne 
«Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen» – der 
Erlös ist bei Abgabe des Pfarrblattes noch 
nicht ermittelt und wird zu einem späteren 
Zeitpunkt publiziert.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden und alle 
Spender*innen.� Jean-Pierre Sitzler

Meldungen – forumKirche
Das nächste Pfarreiblatt Nr. 6/2026 
beinhaltet die Zeit vom 8. März bis 5. April 
2026. Eingabetermin ist der Freitag, 6. März.

vorschau

Erstkommunion im Pastoralraum
Sonntag, 12. April, 10 Uhr, Bischofszell 
Sonntag, 19. April, 10 Uhr, Sitterdorf

Firmung im Pastoralraum
Samstag, 9. Mai, 16 Uhr, Bischofszell

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 10. Juni, 20 Uhr, Bischofszell 
Rechnung 2025, Wahlen

Seniorenferien
8. bis 12. Juni
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Venerdi 6 marzo
17.00	Dalle ore 16.30 possibilità di confessione, 

17.00 Santa Messa segue Via Crucis 
Sabato 7 marzo
18.00	Santa Messa, Sulgen
Domenica 8 marzo 3 a di Quaresima
09.15	Santa Messa Klösterli Frauenfeld
11.15	Santa Messa, Sirnach
Venerdi 13 marzo
08.30	Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
18.00	Via Crucis, Cimitero di Weinfelden – dalle 

ore 17.00 possibilità di confessione
Sabato 14 marzo
16.45	Santa Messa, Weinfelden
Domenica 15 marzo 4 a di Quaresima
09.30	Santa Messa, Kreuzlingen
11.45	Santa Messa, Arbon
Mercoledi 18 marzo
19.00	Via Crucis – Galluskapelle Arbon
Venerdi 20 marzo
19.00	Santa Messa, Klösterli – dalle ore 

18.00 Confessioni, 18.30 Via Crucis
Sabato 21 marzo
17.00	Santa Messa, Amriswil – segue Via Crucis
Domenica 22 marzo
09.15 	Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
11.15	Santa Messa, Sirnach
15.00	Via Crucis nel bosco di Kreuzlingen, alle 

spalle della Chiesa di Santo Stefano. In 
caso di maltempo, la celebrazione avrà 
luogo presso la Chiesa di St. Ulrich

informazioni

Tutti i mercoledi alle ore 15.00 recita del 
Santo Rosario e della Coroncina alla Divina 
Misericordia al Klösterli di Frauenfeld.

Vi ricordiamo gli incontri con i gruppi dei saggi:
• Giovedi 12 marzo – Frauenfeld
• Venerdi 20 marzo – Kreuzlingen
Dalle ore 14.00 presso il Pfarreizentrum

Calendario Liturgico

Maria e Daniela Amati a Lourdes
Lourdes può essere dove sei
L’11 febbraio, Giornata Mondiale del Malato 
e festa di Nostra Signora di Lourdes, penso 
sia un’esperienza indimenticabile da viverla 
proprio a Lourdes. È ciò che è capitato a 
Maria e Daniela Amati, presenti a Lourdes 
quest'anno per il loro servizio di volontariato 
agli ammalati. 
Ma non è stato da meno, almeno nel cuore 
per noi, comunità italiana, nella bellissima 
chiesa dedicata alla Madonna di Lourdes 
di Dussnang. Gli ammalati in prima fila 
seguivano l’omaggio floreale offerto alla 
Vergine ai piedi dell’altare. Fedeli che 
venivano dai quattro punti del Cantone e 
il nostro immancabile coro riunito della 
missione, con gli immancabili Domenico 
Ravizza all’organo e Ornella Serafini alla 
direzione. Non poteva mancare la carissima 
sacrestana Käthi che ci ha fatti sentire, 
con una bellissima accoglienza, come 
fossimo veramente a casa nostra. Le fervide 
preghiere, la profonda emozione devota erano 
palpabili nell’aria. È ormai una tradizione 
consolidata che ha visto, quest’anno, 
aumentare ancora il numero degli intervenuti. 
In questo momento di passaggio della 
Missione Cattolica del Turgovia è stato messo 
ai piedi della Vergine il futuro spirituale della 
missione e le preoccupazioni del popolo 
italiano per la cura pastorale che si attende 
dalla Madre Chiesa.� Don Giorgio

Un cammino di fede e accoglienza
Anche quest’anno, insieme alla mia amica 
Daniela, sono tornata a Lourdes per un periodo 
di volontariato alle piscine del Santuario. Dopo il 
Covid, il servizio si svolge attraverso il semplice 
gesto dell’acqua, in attesa della riapertura 
completa dei bagni prevista per aprile. Ma 
anche così, l’esperienza rimane intensa e 
profonda. L’11 febbraio, anniversario della 
prima apparizione della Madonna a Bernadette 
Soubirous e Giornata Mondiale del Malato, 
Lourdes si è riempita di pellegrini provenienti 
da ogni angolo del mondo. Persone di culture 
e lingue diverse si sono ritrovate davanti alla 
Grotta di Massabielle, unite dalla stessa fede 
e dallo stesso affidamento. Alla Grotta e nelle 
piscine si percepiva un’atmosfera speciale. Chi 
arriva porta con sé sofferenze, malattie, paure, 
ma anche gratitudine per le grazie ricevute. 
Non sempre si tratta di guarigioni fisiche; 
spesso sono doni interiori silenziosi: pace 
nel cuore, forza per affrontare il dolore o una 
speranza ritrovata. Uno dei momenti che più mi 
ha toccato è subito dopo il gesto dell’acqua. 
Le persone non cercano parole elaborate: 
cercano uno sguardo, un abbraccio, un sorriso. 
A volte basta una stretta di mano, forte, per 
dire semplicemente: «Grazie, non sono sola.» In 
quegli istanti si comprende quanto il bisogno più 
grande non sia solo quello di guarire nel corpo, 
ma di sentirsi accolti, compresi, amati. 
Il volontariato a Lourdes non è solo un «fare», 
ma soprattutto uno «stare»: stare accanto, 
condividere, sostenere. È una spiritualità 
concreta, fatta di gesti semplici che diventano 
segni dell’amore di Dio. 
 
Dal 18 al 22 maggio torneremo a Lourdes 
per un pellegrinaggio. I posti sono limitati, 
quindi chi desidera unirsi può contattarmi per 
ricevere maggiori informazioni. Sono sempre 
benvenute anche le persone che desiderano 
partecipare al volontariato. 
In quell’occasione visiteremo anche Nevers, 
dove riposa Santa Bernadette Soubirous, 
e il luogo legato a Santa Margherita 
Maria Alacoque, testimone dell’amore 
misericordioso del Cuore di Gesù. 
Sarà un’altra bellissima occasione di fede, di 
comunione e di grazia: un cammino condiviso 
che continua.� Maria

Per incontri o colloqui personali, si prega gentilmente di fissare un appuntamento. 

Missionario: Don Giorgio Celora, T 076 248 93 01, giorgio.celora@kath-tg.ch

Segretaria e Collaboratrice Pastorale: Maria Monteleone, Ufficio T 071 626 11 65,
M 079 488 83 17, maria.monteleone@kath-tg.ch

Missione CATTOLICA DI LINGUA ITALIANA
DEL CANTONE TURGOVIA · Frauenfeld · sirnach · weinfelden · kreuzlingen · arbon

Sede: Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Segreteria: T 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Orario ufficio aperto al pubblico: 
lunedì a venerdì mattina dalle ore 09.00 alle ore 12.00
Tutti i pomeriggi tranne il giovedì ed il venerdì dalle ore 14.00 alle ore 17.00

Il Patronato Epasa-Itaco di San Gallo
Organizza un'assemblea sul tema: Pensioni 
Italiane, Svizzere e cassa pensioni 
Agevolazioni Fiscali: Imu e Tari chi paga? 
Procure, successioni e visure catastali 
L'assemblea si terrà presso

Centro Culturale Weinfelden 
(Freiestrasser 10, 8570 Weinfeden) 
Venerdi 13 marzo alle ore 18.30 
Presenta: Corrispondente Giuseppe Palmisano
Relatori: S. Giacinti, V. Muriella e G. Condemi

Patronato Epasa-Itaco 

Preavviso

Preparazione dei rametti d’ulivo 
Venerdi 27 marzo

08.30 – Santa Messa, Klösterli Frauenfeld 
09.15 – Caffè 
a seguire – Preparazione dei rametti d’ulivo 
Al termine – Pranzo conviviale (ognuno 
porta qualcosa; menù vegetariano, niente 
carne) 

Ore 19.00 Via Crucis, Münchwilen –  
dalle ore 18.00 possibilità di confessione




